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Liebe Bürgerinnen und Bürger von 
St. Anna am Aigen,

Ich begrüße Sie herzlich in dieser 
Ausgabe der Gemeindezeitung als 
neue Bürgermeisterin. Das Vertrau-
en, das Sie mir entgegengebracht 
haben, schätze ich sehr – und ich 
nehme die Verantwortung, die die-
ses Amt mit sich bringt, sehr ernst. 
Gemeinsam mit einem engagier-
ten Team und in guter Zusammen-
arbeit aller Fraktionen möchte ich 
unser St. Anna am Aigen weiterent-
wickeln – mit Herz, Verstand, einem 
offenen Ohr für Ihre Anliegen und 
dem Ziel, unsere Gemeinschaft zu 
pflegen und zu stärken.

Mein Dank gilt unserem bisherigen 
Bürgermeister Johannes Weidinger 
für seinen jahrelangen Einsatz mit 
Leidenschaft für ein lebendiges St. 
Anna am Aigen. Ebenso danke ich 
allen ausgeschiedenen Gemeinde-
räten für ihr ehrenamtliches Enga-
gement zum Wohle unserer Markt-
gemeinde.

Die letzten Wochen und Monate 
waren geprägt von vielen Begeg-
nungen und besonderen Momen-

ten in unserer Gemeinde. Ein ech-
ter Höhepunkt war der großartige 
Erfolg unserer Feuerwehrjugend: 
Drei Feuerwehren haben sich zu 
einer gemeinsamen Feuerwehrju-
gend zusammengeschlossen, und 
dieses Projekt wurde bei der Klei-
nen Zeitung mit dem ersten Platz 
als beliebteste Jugendgruppe der 
Steiermark ausgezeichnet – ein be-
eindruckendes Zeichen für Zusam-
menhalt und Engagement. Auch 
das 100-jährige Jubiläum der Feu-
erwehr Jamm wurde gefeiert – ein 
Meilenstein, der zeigt, wie unver-
zichtbar das Ehrenamt für unsere 
Sicherheit, unseren Gemeinschafts-
sinn und unser Dorfleben ist. Ohne 
die vielen Freiwilligen aller Vereine 
in unserer Marktgemeinde wäre 
unser Alltag nicht derselbe.

So sehr wir uns über diese Erfolge 
freuen, so realistisch müssen wir 
die finanzielle Situation unserer 
Marktgemeinde betrachten. Die 
Lage spitzt sich, wie in vielen Ge-
meinden, immer mehr zu. Die Res-
sourcen sind begrenzt, und es ist 
unumgänglich, Prioritäten zu set-
zen und sich auf das Wesentliche 
zu konzentrieren. Nur so können 
wir die Handlungsfähigkeit unse-
rer Gemeinde langfristig sichern. 
Diese Entscheidungen sind nicht 
leicht, aber leider unumgänglich. 
Ich bitte Sie daher um Verständnis 
für die kommenden notwendigen 
Maßnahmen und Entscheidungen.

Für die nächsten Wochen darf ich 
folgende drei Projekte als Schwer-
punkte hervorheben:

Haus der Bildung

Die Fertigstellung steht kurz bevor. 
Wir sind sehr stolz darauf, dass die 
neue Schule und der Kindergarten 
ein echtes Vorzeigeprojekt für un-
sere Marktgemeinde werden.

Baugründe am Koglweg

Zehn neue Bauplätze werden bald 
verfügbar sein. Das Interesse daran 
ist bereits spürbar, denn die Lage 
bietet eine hervorragende Wohn-
qualität.

Neuer praktischer Arzt

Die Bemühungen zur Ansiedlung 
eines neuen Arztes werden weiter 
intensiviert. Die Einrichtung einer 
Praxis im ehemaligen Raika-Gebäu-
de und der dazugehörige Parkplatz 
sind in der Umsetzung. Es gibt be-
reits konkrete Interessenten, die ab 
dem Frühjahr starten möchten.

Ich bin überzeugt, dass wir diese 
Herausforderungen gemeinsam 
meistern können – mit offenem Di-
alog, verantwortungsvollem Han-
deln und einem starken Gemein-
schaftsgefühl.

Herzlichst
Andrea Pock
Bürgermeisterin von
St. Anna am Aigen

Eine große gemeinsame Aufgabe

Sa. 15.11.2025LETZTE ABGABEMÖGLICHKEIT 
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InhaltsverzeichnisMietwohnung in Schonnerfeld frei!
67,5 m² Fläche.

3 Zimmer (2x Schlafzimmer und
1x Wohn- und Essbereich).

Küche, Bad, WC, Vorraum, Abstellraum, Kellerabteil 
und Parkplatz (gegen Entgelt).

Kaution: € 1.500,00 (drei Monatsmieten)
Ab sofort verfügbar.

Bauplätze am Koglweg zu verkaufen!

ab 60 Euro/m², inkl. Erschließungskosten. 

Für die Schneeschiebung
diverser Gemeindestraßen

wird ab dem kommenden Winter eine
Person mit Traktor gesucht.

Interessierte werden gebeten, sich bis
30. September im Gemeindeamt zu melden.

Nähere Informationen erhalten Sie im
Marktgemeindeamt St. Anna am Aigen,

Tel.: 03158/2212, www.st-anna.at
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Aus den Gemeinderatssitzungen 
Liebe Mitbürgerinnen und
Mitbürger,

im Gemeinderat werden wichtige 
Entscheidungen für unsere Ge-
meinde getroffen – von der Ent-
wicklung neuer Projekte bis hin zu 
Themen, die unseren Alltag ganz 
direkt betreffen. Mit diesem Bericht 
möchte ich Ihnen einen transpa-
renten Überblick geben, welche 
Themen wir beraten und welche 
Beschlüsse gefasst wurden. So blei-
ben Sie informiert und können die 
Entwicklungen in unserer Gemein-
de aktiv mitverfolgen.

Gemeinderatssitzung
vom 9. Mai 2025

Schwerpunkt dieser Sitzung war 
die Bestellung der Ausschüsse. Der 
Gemeinderat beschloss die Zusam-
mensetzung folgender Gremien: 
Prüfungsausschuss, Umweltaus-
schuss, Bauausschuss, Wirtschafts- 
und Tourismusausschuss, Sozial-
ausschuss, Volksschulausschuss 
sowie Mittelschulausschuss.

Weiters wurden die Vertreter der 
Gemeinde in verschiedenen Ver-
bänden und Gremien bestimmt, 
darunter der Wasserverband Was-
serversorgung Vulkanland, der 
Wasserverband Drauchenbach, 

der Abfallwirtschaftsverband Feld-
bach, die Tourismuskommission 
(Thermen- & Vulkanland) sowie der 
Europagemeinderat. 

Ebenfalls wurde die Bestellung 
einer Kontaktperson gemäß Lan-
des-Gleichbehandlungsgesetz 
beschlossen: Da Petra Frühwirth 
als Mitarbeiterin ausgeschieden 
ist, übernimmt künftig Romana 
Schadler diese Aufgabe.

Darüber hinaus fasste der Gemein-
derat einstimmig folgende Be-
schlüsse:
•	 Die ehemaligen Gemein-
derätinnen und Gemeinderäte der 
letzten Funktionsperiode werden 
im Rahmen einer Sitzung geehrt.
•	 Die Marktgemeinde ist 
bereit, die ehemaligen Räumlich-
keiten der Raiffeisenbank für die 
Einrichtung einer Arztpraxis anzu-
mieten.
•	 Die Firma Neuhold Daten-
systeme GmbH legte der Gemein-
de Angebote für ein elektronisches 
Gästemeldewesen sowie ein Ban-
komatterminal mit Verbindung 
zum Kassabuch vor.
Das Gästemeldewesen erlaubt 
weiterhin auch die Nutzung von 
Papier-Gästeblättern. Der Gemein-
derat beschloss die Anschaffung.
Auch die Anschaffung des Banko-

matterminals wurde genehmigt; 
hierfür ist ein zusätzlicher Vertrag 
mit dem Zahlungsanbieter erfor-
derlich, der laufende Kosten verur-
sacht.
•	 Für den Umbau des Hauses 
der Bildung wurde die Ausstattung 
der Freibereiche ausgeschrieben. 
Von drei eingegangenen Angebo-
ten erhielt die Firma Moser Spiel-
geräte aus Thomatal den Zuschlag 
als Bestbieter.

Gemeinderatssitzung
vom 22. Mai 2025

Die wichtigsten Beschlüsse im 
Überblick:

Sanierung und Erweiterung 
Haus der Bildung
Für das Projekt wurden folgende 
Aufträge vergeben: die Außentrep-
pe zum Waldspielplatz, die Garde-
robe sowie vereinzelt Latexanstri-
che für viel genutzte Flächen.

Überarbeitung des
Fördersystems
Aufgrund der zunehmend heraus-
fordernden finanziellen Situation 
der Marktgemeinde war es leider 
notwendig, das Fördersystem an-
zupassen. Der Gemeinderat betont, 
dass diese Maßnahmen getroffen 
wurden, um die nachhaltige finan-
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Der neue Gemeinderat

zielle Stabilität der Gemeinde auch 
künftig zu gewährleisten. Folgende 
Änderungen wurden beschlossen:
•	 Die Förderung für Pellets-, 
Hackschnitzel- und Scheitholzkes-
sel endet mit 31. Mai 2025.
•	 Die Förderung für Solaran-
lagen endet mit 31. Mai 2025.
•	 Die Förderung für Sprach-
wochen für Schüler*innen wird ab 
sofort eingestellt.
•	 Die Förderung für Hauszu-
fahrten endet mit 31. Mai 2025.
•	 Die Wohnbauförderung 
wird ab 1. Juni 2025 einheitlich mit 
35 % der Bauabgabe festgesetzt. 
Für Ferienwohnungen wird kei-
ne Wohnbauförderung mehr ge-
währt.
•	 Die Förderung für die Er-
richtung von Fremdenzimmern 
wird ab sofort eingestellt.
•	 Die Förderung für Photo-
voltaikanlagen endet am 1. Juni 
2025.
•	 Die Förderung für Behäl-
ter zur Regenwassernutzung wird 
aufgrund einer Doppelförderung 
mit dem Land ab sofort eingestellt. 
Der Umweltausschuss soll die För-
derung der Regenwassernutzung 
weiterhin beobachten.
•	 Der Kostenersatz für den 
Ausdruck eines Grundbuchaus-
zugs wird ab sofort mit 6 Euro kos-
tendeckend verrechnet.
•	 Die Gästeblätter werden ab 
sofort mit 13 Euro kostendeckend 
verrechnet.

Nachmittagsbetreuung an 
Volks- und Mittelschule
Die Nachmittagsbetreuung wird 
weiterhin vom Hilfswerk durchge-
führt. Für das Schuljahr 2025/2026 
wurden folgende Beiträge be-
schlossen:
•	 Ein Tag pro Woche:
30 Euro monatlich
•	 Zwei Tage pro Woche:
55 Euro monatlich

•	 Mehr als drei Tage pro Wo-
che: 80 Euro monatlich
Den Rest des offenen Betrages des 
Hilfswerks übernimmt weiterhin 
die Gemeinde.

Parkplatzprojekt Graglhaus
Der Gemeinderat beschloss den 
Abriss des Graglhauses im Ort, 
um dort einen neuen Parkplatz 
zu errichten. Dieser soll vor allem 
künftigen Arztbesuchern zugu-
tekommen. Da im ehemaligen 
Raiffeisenbank-Gebäude, in dem 
ein Arzt angesiedelt werden soll, 
zu wenige Parkplätze vorhanden 
sind, soll mit diesem gemeinsamen 
Konzept aus Arztpraxis im ehema-
ligen Bankgebäude und neuem 
Parkplatz am Graglhaus die Ansie-
delung eines Arztes attraktiver ge-
macht werden.
Der Auftrag für den Abriss des 
Graglhauses und die Errichtung ei-
ner Recycling-Asphaltfläche wurde 
um € 28 642,14 an den Bestbieter 
Firma PORR vergeben.

Gemeinderatssitzung
vom 26. Juni 2025

In der Fragestunde wurde die an-
gespannte finanzielle Situation un-
serer Marktgemeinde thematisiert. 
Wie viele Gemeinden stehen auch 
wir vor großen Herausforderun-
gen. Daher wurde im Gemeinderat 
grundsätzlich vereinbart, bis auf 
weiteres keine weiteren Förderun-
gen zu vergeben. Diese Maßnah-
me ist leider notwendig, um die 
finanzielle Stabilität der Gemeinde 
zu gewährleisten.

Folgende wichtige Beschlüsse 
wurden gefasst:
•	 Gemäß § 46 des steirischen 
Grundverkehrsgesetzes wurde 
Franz Pranger als Ortsvertreter be-
stellt. Diese Person unterstützt die 
Grundverkehrsbehörde und die 

Bezirkskammer bei der Ermittlung 
von Interessenten und des ortsüb-
lichen Verkehrswertes.
•	 Die Vereinbarung mit den 
Energienetzen Steiermark GmbH 
zur geringfügigen Inanspruchnah-
me eines Grundstücks in Plesch zur 
Verlegung einer Lichtwellenleiter-
verbindung (Breitbandanschluss 
Hochstraden) wurde beschlossen. 
•	 Für die Sanierung und Er-
weiterung des Hauses der Bildung 
wurden folgende Aufträge verge-
ben: Gebäude- und Fassadenbe-
schriftung, Ergänzung der Bestuh-
lung im Turnsaal, Erneuerung des 
Fallschutzes im Kindergarten, ein 
neuer Hydranten-Anschluss sowie 
die Errichtung einer neuen Schul-
küche.
•	 Die Erschließung der Kogl-
weggründe wurde genehmigt und 
der Auftrag an die Firma Pfleger 
Bau vergeben.
•	 Für den Breitbandausbau 
in Hochstraden und Risola/Aigen 
Süd wurde eine Kreditaufnahme 
beschlossen. Nach Einholung von 
drei Angeboten erhielt die Raiffei-
senbank Region Fehring den Zu-
schlag als Bestbieter.

Bei weiterem Interesse zu einem 
Thema stehen Ihnen die Gemein-
derätinnen und Gemeinderäte 
sowie Bürgermeisterin, Vizebür-
germeister oder Gemeindekassier 
gerne für Auskünfte zur Verfügung.

Bürgermeisterin
Andrea Pock



6 7

Vorstellung des neuen
Gemeinderates

Politik & Umwelt    Ge            de
Zuhause

Bürgermeisterin
Mag. Andrea Pock (ÖVP)

Gemeinderat Ing.
Manfred Fastl B.Sc (ÖVP)

Gemeinderätin
Stefanie Praßl (ÖVP)

Gemeinderat
Patrik Moser (FPÖ)

Gemeinderat
Stefan Hütter (ÖVP)

Gemeinderätin
Sigrid Plank (FPÖ)

Gemeinderat
Andreas Triebl (ÖVP)

Gemeinderat
Walter Dirnbauer (FPÖ)

Gemeinderat
Friedrich Sampt (ÖVP)

Gemeinderat Mag.iur. 
Johannes Mayer (ÖVP)

Gemeinderat
Franz Pranger (ÖVP)

Gemeinderätin Ing.
Karin Grießbacher (ÖVP)

Gemeinderat Alexander 
Frühwirth (FPÖ)

Vizebürgermeister
Franz Maitz (ÖVP)

Gemeindekassier
Franz Kamper (FPÖ)

Abriss Graglhaus
Mitte Juli wurde das Graglhaus 
abgerissen und an seiner Stelle 
ein neuer Parkplatz der Marktge-
meinde angelegt. Dieser wird zu-
nächst für 2–3 Jahre in der aktu-
ellen Form bestehen bleiben und 
anschließend so gestaltet, dass er 
sich harmonisch ins Ortsbild ein-
fügt. Seit Mitte Juli steht der neue 
Parkplatz zwischen dem ehemali-
gen Raiffeisen-Gebäude und dem 
Grundstück von Familie Rauch zur 
Verfügung.

Freie Patenschaften im Erleb-
nis- und Patenschafts-
weingarten
Im Erlebnis- und Patenschafts-
weingarten (weitere Infos unter 
meinweingarten.at) sind noch Pa-
tenschaften frei. Eine Patenschaft 
kostet 150 Euro. Als Gegenleistung 
erhält jede Patin bzw. jeder Pate 
12 Flaschen Wein aus der Paten-

schaftsanlage. Außerdem besteht 
nach Anmeldung die Möglichkeit, 
aktiv an der Produktion mitzuwir-
ken – etwa beim Rebschnitt, der 
Laubarbeit oder der Weinlese. 
Dafür wird ein Jahresprogramm 
angeboten, das sich an Witterung 
und Wachstum orientiert, da die 
Natur keine festen Termine vor-
gibt. Ziel ist es, Wein und Sekt mit 
hohen Qualitätsmaßstäben (DAC) 
aus unserem Weingarten zu kel-
tern. Die Teilnahme an den Ange-
boten des Jahresprogramms ist 
für unsere Paten kostenfrei.

Neue Bauplätze am Koglweg
Die Bauplätze am Koglweg sind 
ab sofort verfügbar. Interessierte 
können sich gerne in der Markt-
gemeinde melden. Der Verkauf 
erfolgt mit einer Bauverpflichtung 
innerhalb von drei Jahren sowie 
der Bedingung, dass der Haupt-
wohnsitz am Grundstück begrün-

det wird. Der Preis liegt bei 40 Euro 
pro Quadratmeter für das Grund-
stück zuzüglich 20 Euro pro Quad-
ratmeter für die Erschließungskos-
ten.

Anpassung der Kanal- und
Müllgebühren
Die letzte Erhöhung der Kanal- 
und Müllgebühren erfolgte am 1. 
Jänner 2016. Seither sind die Be-
triebskosten deutlich gestiegen, 
sodass die aktuellen Gebühren 
die tatsächlichen Kosten nicht 
mehr decken. Um die gesetzlich 
vorgeschriebene Kostendeckung 
– auch auf Vorgabe der Landes-
regierung – sicherzustellen, wird 
der Gemeinderat Ende August vo-
raussichtlich eine Anpassung der 
Gebühren im Bereich Müll und Ka-
nal beschließen. Wir bitten um Ihr 
Verständnis für diese notwendige 
Maßnahme.

Neuigkeiten aus unserer Gemeinde
– kurz und bündig

der am Dienstag, dem 14. Jänner 2025, im Alter von 85 Jahren
seine Augen für immer geschlossen hat.

In dankbarer Erinnerung haben wir von ihm Abschied genommen. 
Marktgemeinde St. Anna am Aigen

Im stillen Gedenken an einen engagierten
Vizebürgermeister und einen inspirierenden Direktor.

Die Marktgemeinde St. Anna am Aigen trauert um

Ewald Wahlhütter
OSR HS-Dir. i.R.

Gemeinderat von 1980 bis 1995
Vizebürgermeister von 1990 bis 1995
Ehrenringträger der Marktgemeinde
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• Am Ackerkopf gibt es keinen Platz zur Ablage von Steinen. Das erschwert das Mähen erheblich und 

kann das Mähwerk beschädigen. Bitte keine Steine dort ablegen!

• Mülltrennung im Bauhof: Immer wieder werden Kartons inklusive Plastik entsorgt. Bitte beachten 

Sie, dass Kartons und Plastikverpackungen strikt getrennt entsorgt werden müssen.

• Batterien sind aus Alt-Elektrogeräten vor der Entsorgung unbedingt zu entfernen!

Wir danken für Ihr Verständnis und Ihre Mithilfe!

Leider ist im AWZ Frutten die Kühlanlage für die Tierkörperverwertung ausgefallen und wird nicht 

mehr repariert. Damit die Entsorgung weiterhin reibungslos und kostenfrei möglich ist, bitten wir Sie, 

tote Tiere ab sofort direkt zum AWZ St. Anna/Aigen zu bringen.

Wir danken Ihnen herzlich für Ihr Verständnis und Ihre Mithilfe!

WICHTIGE HINWEISE AUFGRUND
AKTUELLER GEGEBENHEITEN:

WICHTIGER HINWEIS ZUR
ENTSORGUNG VON TIERKÖRPERN

Ab in den Ruhestand

Nach vielen Jahren engagierter 
Tätigkeit wurde Ferdinand Pfei-
ler in den Ruhestand verabschie-
det. Von 1. Dezember 2011 bis 30. 
Juni 2025 war er im Außendienst 
für die Marktgemeinde St. Anna 
am Aigen tätig – stets zuverlässig, 
hilfsbereit und mit vollem Einsatz 
bei der Sache.

Ob bei Grabungsarbeiten, Repara-
turen oder im Winterdienst – Fer-
dinand war mit seinem Bagger 
fast täglich im Gemeindegebiet 
unterwegs und prägte mit seinem 
Einsatz das Ortsbild entscheidend 
mit. Ein echtes Original mit Hand-
schlagqualität!

Bei einer Überraschungsfeier mit 
seinen früheren und jetzigen 
Kollegen wurde noch einmal ge-
meinsam auf viele erlebnisreiche 
Jahre zurückgeblickt. Es wurde viel 
erzählt und herzlich gelacht.

Die Marktgemeinde St. Anna am 
Aigen bedankt sich herzlich bei 
Ferdinand Pfeiler für seinen lang-

jährigen Einsatz und die stets 
kollegiale Zusammenarbeit. Für 
den neuen Lebensabschnitt wün-
schen wir ihm vor allem Gesund-
heit, Freude und viele erfüllte 
Stunden im Kreise seiner Familie.

Neues Gesicht im
Außendienst: Dominik Rabl

Mit Dominik Rabl begrüßt die 
Marktgemeinde St. Anna am Ai-
gen einen neuen Mitarbeiter im 
Außendienst. Seit 7. April 2025 
verstärkt er das Team und trat da-
mit die Nachfolge von Ferdinand 
Pfeiler an.

Dominik bringt nicht nur fachli-
ches Können und Tatkraft mit, son-
dern auch eine bodenständige, 
freundliche Art. Ob Reparaturen, 
Rohrbrüche oder Straßenarbeiten 
– er packt mit an, wo es nötig ist, 
und zeigt dabei stets Einsatz und 
Verlässlichkeit.

Dominik Rabl ist mit seiner enga-
gierten Arbeitsweise und seinem 
sympathischen Auftreten bereits 
jetzt eine wertvolle Bereicherung 

für unser Team – wir heißen ihn 
herzlich willkommen und freuen 
uns auf die gemeinsame Zusam-
menarbeit!

Neu im Team: Romana Schadler

Seit 1. März 2025 verstärkt Roma-
na Schadler das Team der Markt-
gemeinde St. Anna am Aigen im 
Bereich Rechnungswesen. Sie tritt 
die Nachfolge von Petra Frühwirth 
an, die sich beruflich neu orien-
tiert hat – wir danken Petra an die-
ser Stelle herzlich für ihren Einsatz 
und wünschen ihr für die Zukunft 
alles Gute.

Mit ihrer offenen, herzlichen und 
hilfsbereiten Art ist Romana be-
reits jetzt eine wertvolle Unter-
stützung im Gemeindeamt. Sie 
begegnet neuen Aufgaben mit 
viel Engagement und nimmt Her-
ausforderungen mit Freude an.

Wir freuen uns sehr, Romana im 
Team zu haben, und wünschen ihr 
weiterhin viel Freude und Erfolg 
bei ihrer Arbeit!

Personalveränderungen in 
der Marktgemeinde

Politik & Umwelt
    Ge            de
Zuhause

Verabschiedungsfeier Dominik Rabl Romana Schadler
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Lokales

In der Vinothek Steiermark wurde 
kürzlich eine besondere regiona-
le Gesteinskiste übergeben, die 
mit charakteristischen Gesteinen 
aus dem Steirischen Vulkanland 
gefüllt ist. Geologe Ingomar Fritz 
und Vulkanland-Obmann Josef 
Ober überreichten die Kiste an 
Bürgermeisterin Andrea Pock 
sowie Weinbauvereins-Obmann 
David Ulrich.

Die Gesteinskiste verdeutlicht 
eindrucksvoll, wie eng der Bo-
den mit der heimischen Weinkul-
tur verbunden ist. Die Millionen 
Jahre alten Gesteine bilden die 
Grundlage für den einzigartigen 
Geschmack unserer Weine, die 
sozusagen die Geschichte des 
Bodens im Glas erlebbar machen.
Erstellt wurde die Gesteinskiste 
gemeinsam mit 14 Schulklassen 

im Rahmen des LEADER-Projekts 
„Erlebnis Geologie“. Sie steht nun 
als starkes Symbol regionaler 
Identität ab sofort in der Vinothek 
Steiermark zur Besichtigung be-
reit.

Gesteinskiste für die
Vinothek Steiermark

BAURECHT spezial –
Batteriespeicher
Im Zuge der Planung und Errich-
tung eines Stromspeichers sind 
einige gesetzliche sowie norma-
tive Vorgaben zu beachten. Anbei 
wurden die wichtigsten Punkte 
des Baurechts aus dem Bereich 
der Stromspeicherung kompakt 
zusammengefasst.

Als Erstes ist die Art der Genehmi-
gungspflicht gemäß Stmk. Bau-
gesetz zu betrachten. 
Hier wird, je nach Größe des ge-
planten Speichers unterschieden 
in
• Meldepflichtig: < 20kWh
• Bewilligungspflichtig im ver-
einfachten Verfahren > 20kWh 
Zusätzlich zu den allgemein er-
forderlichen Einreichunterlagen 
gem. Baugesetz sind bei beiden 
Ansuchen eine technische Be-
schreibung der Batteriespeicher-
anlage, sowie das Produktdaten-
blatt abzugeben. 

Neben dem Baugesetz sind tech-
nische Richtlinien dem Stand 
der Technik entsprechend zu 
betrachten. Aufgrund der Forde-
rung zur Beurteilung nach dem 
Stand der Technik ist, in Bezug auf 
das Baurecht, für Stromspeicher 
die OIB Richtlinie 2023 maßge-
bend.

Auszug aus OIB Richtlinie 2 
Brandschutz 2023
Grundsätzlich sind gem. OIB 
RL Batterieräume für stationäre 
Batterieanlagen als Räume mit 
erhöhter Brandgefahr zu be-
trachten, welche brandschutz-
technische Anforderungen an 
Wände, Decken, Bodenbeläge 

und Türen haben. Des Weiteren 
müssen Batterieräume in Abhän-
gigkeit der eingesetzten Batterie-
Technologie eine wirksame Lüf-
tung ins Freie aufweisen.

Jedoch gibt es, je nach Größe 
und Technologie der Batterie, fol-
gende Ausnahmen, 
bei denen kein Batterieraum er-
forderlich ist:  
a. für stationäre Batteriean-
lagen bis höchstens 3 kWh 
generell
b. für stationäre Batterieanla-
gen bis höchstens 20 kWh, 
die nach den anerkannten Re-
geln der Technik für Sicherheits-
anforderungen geprüft sind, 
          •	 in Gebäuden der Gebäu-
deklasse 1 (<400m² Brutto-
Grundfläche) 
wobei im Aufstellungsraum ein 
unvernetzter Rauchwarnmelder 
angeordnet sein muss.
          •	 In Garagen und über-
dachten Stellplätzen mit einer 
Nutzfläche <250m²
c. für stationäre Batterieanla-
gen bis höchstens 100 kWh, die 
nach den anerkannten Regeln 
der Technik für Sicherheitsan-
forderungen geprüft sind und 
nachgewiesen wird, dass ein 
„thermal runaway“ einer Zelle 
zu keinem Brandausbruch der 
Batterieanlage führt,
          •	 in Gebäuden der Gebäu-
deklasse 1 (<400m² Brutto-
Grundfläche)
wobei im Aufstellungsraum ein 
unvernetzter Rauchwarnmelder 
angeordnet sein muss.
          •	 In Garagen und über-
dachten Stellplätzen mit einer 

Nutzfläche <250m²
         •	 wenn die Umhüllung 
der stationären Batterieanlage 
selbst den gleichen Feuerwider-
stand wie ein Raum mit erhöhter 
Brandgefahr aufweist.

Zusätzlicher Hinweis aus den 
Erläuterungen der OIB RL 2:
Da ein Heizraum als Raum mit 
erhöhter Brandgefahr gilt, ist die 
Aufstellung von Batterieanlagen 
in einem Heizraum zulässig, so-
lange ein Austreten von explosi-
ven Gasen aus dem Energiespei-
cher (Batterie) nicht möglich ist.

Nach Fertigstellung ist ein Foto 
des montierten Batteriespeichers 
und des unvernetzten Rauch-
warnmelders, sowie eine Bestäti-
gung eines befugten Elektroun-
ternehmens! über die sach- und 
fachgerechte Montage des Bat-
teriespeichers sowie deren Inver-
kehrbringung bei der Baubehör-
de abzugeben!

Allgemein wird, speziell beim 
nachträglichen Einbau in beste-
hende Gebäude, empfohlen ei-
nen Fachplaner auf dem Gebiet 
der Elektrotechnik- und Brand-
schutzplanung zu beauftragen.
Bei allgemeinen Fragen steht das 
Bauamt der Marktgemeinde St. 
Anna am Aigen gerne zur Verfü-
gung.

Baumeister
Dipl. Ing. Andreas Gaich

„Die Region in einer Kiste“

    Ge            de
Zuhause

Sucht ab sofort:

- Facharbeiter (Vollzeit 38,5h) m/w

-Lehrling m/w

Bei Interesse bitte um Kontaktaufnahme unter +43 (0) 664 913 68 38 oder

office@dachdeckerei-spenglerei.at. 
Sucht auch ihr Betrieb Personal? Gerne veröffentlichen wir dies in der kommenden Ausgabe der Gemeindezeitung. 

DIE DACHDECKEREI-SPENGLEREI
LEGENSTEIN

WANTED
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Im feierlichen Rahmen des Be-
zirksbäuerinnentages am 17. 
Mai in Gnas wurden zwei enga-
gierte Bäuerinnen aus St. Anna am 
Aigen mit der Bäuerinnennadel 
ausgezeichnet:

Sabine Weiß vom Obsthof Weiß 
und Roswitha Fauster vom Wein-
hof Fauster erhielten diese beson-
dere Ehrung für ihren langjährigen 
Einsatz und ihr Wirken in der Land-
wirtschaft.

Zahlreiche Ehrengäste waren bei 
der Überreichung anwesend (sie-
he Bild), welche den beiden Ge-

ehrten herzlich gratulier-
ten.

Die Auszeichnung wür-
digt nicht nur das tägli-
che Engagement am ei-
genen Betrieb, sondern 
auch den wichtigen 
Beitrag der Bäuerinnen 
für das gesellschaftliche 
und kulturelle Leben im 
ländlichen Raum.

Bäuerinnennadel für zwei engagierte 
Frauen aus St. Anna am Aigen

Wir sind Chorfestival 2026

Wir feiern: 4 Jahre CITIES & 
2.200 Nutzer:innen!

Im Rahmen des steirischen Chor-
festivals, das am 28. Juni 2025 in Ilz 
stattfand, wurde offiziell bekannt 
gegeben: Das Chorfestival 2026 
findet in St. Anna am Aigen statt!
In feierlicher Atmosphäre über-
reichte Vulkanlandobmann Bgm. 
Josef Ober die Festival-Fahne an 
Bürgermeisterin Andrea Pock. 

Gemeinsam mit einer Delegat-
ion aus St. Anna am Aigen sowie 
Vertreter:innen des Weinlandcho-
res und des Vokalensembles An-
napella nahm sie die Fahne mit 
großer Freude entgegen.

Mit der Übergabe der Fahne ist 
es nun fix: Am 13. Juni 2026 wird 

St. Anna am Aigen Gastgeber des 
großen steirischen Chorfestivals 
sein. Die Vorbereitungen laufen 
bereits – die Vorfreude auf ein Fest 
der Stimmen, des Miteinanders 
und der regionalen Kultur ist groß.

Im Juli 2021 startete unsere offizi-
elle digitale Gemeinde-Plattform 
CITIES. CITIES bietet praktische 
Services für unserer Bürger:innen 
und ist eine umfassende Gesamt-
lösung für Betriebe und Vereine.

Eine eigene Plattform, die alle 
Beteiligten unserer Gemeinde 
verbindet – mit diesem smarten 
Gedanken fiel im Jahr 2021 die 
Entscheidung, CITIES als zentra-
le, digitale Gemeinde-Plattform 
einzuführen. Seitdem ist sie nicht 
mehr aus unserer Gemeinde weg-
zudenken. Rund 2.200 Personen 
– und damit fast gleich viele Men-
schen wie Einwohner:innen – nut-
zen CITIES in unserer Gemeinde 
aktiv, um sich über Neuigkeiten, 
Events, Jobs, Angebote, Aktionen 
uvm. zu informieren.

Eine Plattform für alle
Mit CITIES hat St. Anna am Aigen 
ein umfassendes Komplettpaket 
für alle Beteiligten in der Gemein-
de. Bürger:innen können CITIES 
kostenlos im App Store herun-
terladen und haben damit stets 
die wichtigsten Informationen 
aus der Region immer am Handy 
mit dabei. Zudem stehen ihnen 

praktische Services wie etwa der 
digitale Müllkalender mit Erinne-
rungsfunktion oder ein zentra-
ler Eventkalender zur Verfügung. 
Betriebe und Vereine profitieren 
von einem umfassenden digitalen 
Auftritt auf CITIES.

Digitale Bühne für
Betriebe/Vereine
Für unsere Betriebe und Vereine 
bietet CITIES das perfekte digitale 
Schaufenster, über das sie schnell, 
einfach und unkompliziert Inter-
essierte erreichen.

Sie profitieren von:
• Sofortiger Reichweite
ab Tag eins
• Zielgerichteter Sichtbarkeit in 
der Region und darüber hinaus
• Einer einfachen Gesamtlösung 
aus einer Hand (Beiträge, Events, 
Sammelpässe, Website uvm. – 
alles auf einer Plattform vereint)
• Der Möglichkeit, neue Kund-
schaft/Mitglieder zu gewinnen & 
Stammkundschaft zu belohnen
• Umfassendem persönlichem 
Support 

Durch die Beteiligung der 
Bürger:innen, der Gemeinde, von 

Betrieben und Vereinen, wird CI-
TIES zu einer lebendigen Platt-
form, die die regionale Wirtschaft 
und das Vereinsleben in St. Anna 
am Aigen stärkt. 

Schon dabei? Das volle
Potenzial nutzen!
Für alle Betriebe/Vereine, die be-
reits auf CITIES vertreten sind, 
gibt es laufend neue Möglichkei-
ten, den eigenen Auftritt zu opti-
mieren und sich praktische Tipps 
und Tricks in kostenlosen Online-
Sprechstunden und Webinaren zu 
holen.

Erste internationale Schritte
Viele unserer Nachbargemeinden 
sind ebenso Teil von CITIES und 
seit Juni 2025 ist die Plattform in-
ternational unterwegs. Mit Berch-
tesgaden startete im Juni die 
erste Gemeinde in Deutschland. 
Im Herbst folgt die erste in der 
Schweiz. 

    Ge            de
Zuhause

v.l.n.r.: Präsident der Steir. Landwirtschafts-kammer Andreas Steinegger, Bezirks-bäuerin Maria Matzhold, Bürgermeisterin Andrea Pock, Gemeindebäuerin Gerti Weiß, Roswitha Fauster, Bezirkskammer-Beraterin Magda Siegl, Sabine Weiß, Landesrätin Simone Schmidtbauer, Landesbäuerin 
Viktoria Brandtner

Fahnenübergabe in Ilz: Vulkanlandobmann Josef Ober überreicht die Festival-Fahne an Bürgermeisterin Andrea Pock. Mit dabei: Vertreter:innen des Weinland-chores und des Ensembles Annapella.

Jetzt downloaden 
& verbinden

Der Ausbau ist fertiggestellt, 
somit kann die neue Strecke...

Regional verbunden
Familienwandertag
im September� Anmeldung

Familienwandertag

Neueste Beiträge der Stadt

Info-Broschüren

Tourismusbüro

Mein ProfilBonusweltSucheMeine StadtFür mich

Auf Karte ansehen

Alle SeitenEventsServices

CITIES
Zur Musterseite

Alle Städte

Alle Infos, News & Events  
auf einen Blick.

MEHR IN FOS  ZU  C IT IES :
WWW.CITIESAPPS.COM

JETZT SCANNEN:
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Am 1. Juli fand am Weinhof Ul-
rich eine gut besuchte Informa-
tionsveranstaltung zum Thema 
„Plötzlich Bäuerin – und jetzt?“ 
statt. Die beiden Rechtsexpertin-
nen der Landwirtschaftskammer, 
Mag. Doris Noggler und Mag. Re-
nate Schmoll, gaben einen fun-
dierten und praxisnahen Einblick 
in rechtliche, wirtschaftliche und 
organisatorische Fragestellungen, 
die im landwirtschaftlichen Alltag 
– insbesondere für (zukünftige) 

Bäuerinnen – eine zentrale Rolle 
spielen. Die Veranstaltung wurde 
in Zusammenarbeit mit den „Bäu-
erinnen“ organisiert, die damit ein 
wichtiges Zeichen für Information, 
Vernetzung und gegenseitige Un-
terstützung in der Landwirtschaft 
setzten.

Zahlreiche interessierte Zuhörer:- 
innen nutzten die Gelegenheit, 
sich zu informieren, Fragen zu stel-
len und sich untereinander auszu-

tauschen. Auch Bürgermeisterin 
Andrea Pock war unter den Gästen 
und zeigte sich erfreut über das 
rege Interesse und das Engage-
ment für dieses wichtige Thema.

Ein besonderer Dank gilt dem 
Weinhof Ulrich, der als Gastgeber 
nicht nur die passende Atmosphä-
re, sondern auch beste kulinari-
sche Begleitung bot.

„Plötzlich Bäuerin - und jetzt?
Vortrag am Weinhof Ulrich

„Fermentieren - Die nachhaltige 
Alternative zum Einfrieren“

Bring Bewegung in deinen Alltag

Fermentieren ist die älteste Form 
des Haltbarmachens von fri-
schem Gemüse. Vitamine, Mine-
ralstoffe und Enzyme bleiben er-
halten. Die bei der Fermentation 
entstandenen Milchsäurebakteri-
en halten die Darmflora gesund. 
Nach einem kurzen theoretischen 
Überblick geht es auch schon 
ans Eingemachte: Gemeinsam 
wird gehobelt, geschnipselt und 
fermentiert. Die selbst erstellten 
Kostproben können mit nach 
Hause genommen werden. Der 
Kurs findet am Freitag, 24. Oktober 
2025, ab 15 Uhr in der Schulkü-

che der Mittelschule St. Anna am 
Aigen statt. Geleitet wird dieser 
von Ernährungstrainerin Chris-
tine Schwarzenberger. Die 
Kurskosten übernimmt die Klima- 
und Energiemodellregion Netz-
werk Südost. Für die Lebensmittel 
wird ein Beitrag von 10 Euro pro 
Person eingehoben. Eine An-
meldung ist bei Maria Eder unter 
03152 / 38 911-503 oder eder@
lea.at erforderlich. Bitte drei Glä-
ser mitbringen. Hinweis: Wer mit 
dem Fahrrad anreist, bekommt ein 
Klima-Kochbuch geschenkt.

Mit der aktuellen Ausgabe der 
Gemeindezeitung startet die Bei-
tragsreihe “Aktiv und gesund” der 
Klima- und Energiemodellregion 
Netzwerk Südost. Dieser Regi-
on gehören die fünf Gemeinden 
St. Anna am Aigen, Kapfenstein, 
Fehring, Unterlamm und Riegers-
burg an. In den kommenden Aus-
gaben beschäftigen wir uns mit 
den Themen Ernährung, Natur 
und Wohlbefinden. Los geht`s mit 
der Bewegung.

Die WHO empfiehlt für Erwachse-
ne, wöchentlich mindestens 150 
Minuten lang eine körperliche 
Ausdaueraktivität von moderater 
Intensität auszuüben. Kinder soll-

ten sich täglich 60 Minuten bewe-
gen. Zweieinhalb Stunden in 7 Ta-
gen klingt nicht allzu viel, ist aber 
für wenig Sportbegeisterte eine 
große Überwindung. Auch ist es 
schwierig, diese Empfehlung mit 
einer sitzenden Tätigkeit am Ar-
beitsplatz in Einklang zu bringen. 
Versuchen Sie, mehr Bewegung in 
Ihren Alltag einfließen zu lassen. Es 
muss also nicht immer gleich der 
Gang ins Fitnessstudio sein. Jede 
Bewegung ist besser als keine Be-
wegung und integriert in den All-
tag kostet sie nichts, stärkt das Ab-
wehrsystem und hält jung und fit.

Workshop am 24.10. in St. Anna am Aigen

Beitragsreihe „Aktiv und gesund“ der Klima- und
Energiemodellregion Netzwerk Südost

Neue Frühverbindung für 
den RegioBus 409 seit 6. Juli
Die Marktgemeinde St. Anna am 
Aigen freut sich bekanntzugeben, 
dass der RegioBus 409 seit Mon-
tag, dem 6. Juli, eine zusätzliche 
Frühverbindung anbietet.

Die Abfahrt erfolgt Montag bis 
Freitag um 5:45 Uhr ab St. Anna/
Schule mit dem Ziel Fehring 
Hauptplatz.

Dieses erweiterte Angebot richtet 

sich besonders an Pendlerinnen 
und Pendler sowie Schülerinnen 
und Schüler, die früh unterwegs 
sein müssen.

Wir bedanken uns bei allen, die an 
der Umsetzung beteiligt waren, 
und hoffen, dass viele Bürgerin-
nen und Bürger von der neuen 
Verbindung profitieren.
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Erosionsschutz beginnt im
Sommer nach der Getreideernte
Lokale Starkregenereignisse und 
Hagelunwetter haben im heurigen 
Jahr bereits massive Erosionsschä-
den an Kulturen und Infrastruktur 
hinterlassen. Der Klimawandel 
zeigt uns seit einigen Jahren sehr 
deutlich, dass im Ackerbau ver-
stärkt auf diese intensiveren Er-
eignisse reagiert werden muss. 
Viele Landwirte setzen bereits 
Maßnahmen, um Erosionen und 
Verschlämmungen zu verhindern 
oder zumindest zu reduzieren. Bei 
extremen Starkniederschlägen, 
eventuell sogar in Kombination 
mit Hagel, wie sie sich Anfang Mai 
ereigneten, versagen aber einfa-
che Erosionsschutzmaßnahmen.

Grundsätzlich hat sich auch im 
heurigen Frühjahr gezeigt, dass 
selbst auf sehr flachen Hängen 
solche einfachen Maßnahmen wie 
Querfurchen oder der Anbau quer 
zum Hang nicht ausreichen, um 
angrenzende Infrastruktur oder 
Unterlieger zu schützen. 

Prinzipiell gilt, dass mit zusätzlicher 
Hanglänge und Hangneigung 
die Erosionsschutzmaßnahmen 
verstärkt werden müssen. Dazu 
zählen z.B. Grubber statt Pflug, 
Mulch- oder Direktsaaten, Schlag-
teilungen, um die Hanglängen zu 
verkürzen, Pufferstreifen, begrünte 
Abflusswege oder Keyline-Design. 
Je länger und steiler der Hang ist, 
umso hochwertiger muss auch 
der Erosionsschutz ausgerichtet 
werden. Der beste Erosionsschutz 
ist aber der Anbau von erosions-
hemmenden Kulturen wie Getrei-
de, Raps oder Grünland. 

Dabei sind auch in der Region 
schon sehr interessante Lösungen 
als Erosionsschutzmaßnahme zu 
sehen. Z.B. eine Hangfläche (Bild), 
auf der die kritischen Erosionszo-
nen mit einem etwa 10 m breiten 
Streifen geschützt wurden. Die Ab-
flussrinnen am linken Ackerrand 
und der Anlandungsbereich zum 
Graben bzw. Straße wurden mit 
Wintergerste, die restliche Fläche 
mit Mais bebaut. Auch Mulchsaa-
ten bei Mais wie im Bild sind schon 
häufig zu sehen. Voraussetzung 
dafür ist der Anbau einer Begrü-
nung im Sommer oder Herbst vor 
dem Maisanbau und eine minima-
le Bodenbearbeitung im Frühjahr 
zur Saat. 

Früh geerntete Kulturen für
optimale Begrünungen nutzen

Die Getreideernte ist inzwischen 
abgeschlossen. Auch die restli-
chen Kulturen wie Kürbis, Soja und 
Mais werden teilweise bereits im 
Frühherbst geerntet. Insbesonde-
re nach Getreide, aber auch nach 
Kürbis und Soja sind die Bedin-
gungen oft noch sehr gut, um 
Begrünungen anzulegen. Unter 
trockenen Bodenbedingungen 
können Verdichtungen im Boden 
wie Pflugsohlen gelockert wer-
den. Tiefe Lockerungen müssen 
im Anschluss sofort begrünt wer-
den, um die gelockerte Struktur 
mit Wurzeln zu stabilisieren. Die-
se Stabilisierung in Kombination 
mit dem Bodenleben wird auch 
Lebendverbauung genannt und 
ist ein wesentlicher Beitrag zum 
Erosionsschutz. Gut strukturierter, 
lebend verbauter Boden ohne Ver-

dichtungen kann Niederschlags-
wasser gut aufnehmen und in tie-
fere Bodenschichten weiterleiten. 
Das reduziert den Abfluss an der 
Oberfläche, schützt den Boden 
besser vor Erosion und verringert 
das Hochwasserrisiko. 

Begrünungen sollten grundsätz-
lich unmittelbar nach der Ernte der 
Hauptfrucht oder bereits vor der 
Ernte (Untersaaten, Vordruschsaa-
ten mit Drohnen) angelegt wer-
den. Die Saat solcher Zwischen-
früchte sollte idealerweise auf 

möglichst ebenen Boden erfolgen 
(Saatbettbereitung). Damit können 
bei der Begrünungsbeseitigung im 
Frühjahr des nächsten Jahres flach 
arbeitende Maschinen wie Leicht-
grubber, Cross Cutter, Fräse oder 
auch Kreiselegge eingesetzt wer-
den. Im besten Fall können Mais 
oder Soja sogar direkt ohne Boden-
bearbeitung gesät werden. 

Bei allen Maßnahmen auf Hang-
flächen ist der Erosionsschutz im-
mer mitzubedenken. Das beginnt 
bereits nach der Ernte der Haupt-

kultur im Sommer oder im Herbst. 
Bei einer tiefen Bodenlockerung 
nach der Ernte auf Hangflächen 
gilt Grubber vor Pflug, sofern das 
möglich ist. Die Möglichkeit der 
Einsaat einer Zwischenfrucht über 
den Winter sollte immer mit über-
legt werden. 

DI Maßwohl Johannes
Kompetenzzentrum für Acker, 
Humus und Erosionsschutz
Landwirtschaftskammer
Steiermark

Verschlämmte Straßen und 
Gräben und Schäden an 

Ackerfrüchten durch Erosion 
und Anlandungen

Getreideanbau statt Mais in 
kritischen Zonen und

Mulchsaat als Erosionsschutz

Wer fotografiert die schönste 
Wildblumenwiese?
Bunte Wildblumenwiesen sind 
nicht nur ein schöner Anblick, 
sondern bieten auch einen wert-
vollen Lebensraum für zahlreiche 
Tiere und Pflanzen. In der Klima-
wandelanpassungsregion KLAR! 
Netzwerk Südost werden bis 

1. Oktober die schönsten Wild-
blumenwiesen-Fotos aus der Re-
gion gesucht. 

Kamera schnappen und gleich 
mitmachen, es warten tolle Preise!
Alle Infos zu Wildblumenwiesen 

und weiteren Kleinlebensräumen 
finden Sie im Praxishandbuch 
„Mein Fleckerl Natur“:

Fotowettbewerb:
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Auch für Fleischliebhaber:innen 
ein absoluter Knaller eines vega-
nen Herbstgerichts, das einem 
das Wasser im Mund zusammen-
laufen lässt! Außerdem perfekt für 
Festlichkeiten.

Zubereitungszeit: ca. 1 Stunde
Zutaten für 2 Personen:

Für das Apfel-Rotkraut:
0,5 Stk. Rotkraut
1 EL Olivenöl
0,5 Stk. Zwiebel
1 Stk. Gewürznelke
1 Stk. Lorbeerblatt
0,5 TL Salz
1 Stk. Äpfel
1 Prise Pfeffer
1 TL Essig

Für die Knödel: Fülle
2 EL Olivenöl
0,5 Stk. Zwiebel
1 Zehe Knoblauch
75 g Linsen
100 g Kräuterseitlinge
0,5 TL Salz
1 TL Essig
0,5 TL Thymian
0,5 TL Majoran

Kartoffelteig
450 g Kartoffel
150 g Mehl

0,5 TL Salz
1 Prise Muskatnuss
1 EL Olivenöl
Außerdem:
1 Bd. Petersilie

Zubereitung:
Als erstes die Linsen einweichen 
und Gemüse waschen.

Für das Apfel-Rotkraut Kraut fein 
hobeln, Zwiebel schälen und 
fein hacken. Apfel entkernen und 
würfeln. Danach Zwiebel in Öl 
anschwitzen, Rotkraut zugeben 
und ca. 5 Minuten unter Rühren 
dünsten. Mit 1 TL Essig ablöschen. 
Apfel und Gewürze beigeben, 
nach Bedarf mit Wasser aufgießen 
und zugedeckt ca. 20 Minuten ga-
ren.

Für die Linsen-Pilz-Fülle Zwiebel 
schälen, klein hacken und in einer 
Pfanne in Öl ca. 5 Min. leicht an-
braten. Währenddessen die Seit-
linge klein hacken und ebenso in 
die Pfanne geben, ca. 10 Minuten 
anrösten.
Inzwischen Knoblauch schälen, 
fein hacken, in die Pfanne geben 
und kurz mitanbraten. Mit einem 
Schuss Essig ablöschen, Linsen ab-
seihen und ca. 1 Tasse Wasser zuge-
ben. Salzen und Kräuter zugeben 

und bei geschlossenem Deckel 
köcheln lassen, bis die Linsen gar 
sind. Bei Bedarf Wasser nachge-
ben. Masse dann auskühlen lassen 
und beiseite stellen.

Für den Kartoffelteig die Kartoffeln 
waschen und in leicht siedendem 
Wasser kochen. Abgießen und et-
was abkühlen lassen. Kartoffeln 
schälen und mit einem Kartoffel-
stampfer (oder einer Gabel) fein 
zerdrücken.
Mit Mehl, Olivenöl, Salz und etwas 
Muskatnuss zu einem Teig kne-
ten. Aus dem Knödelteig 8 Knödel 
formen. In die Knödel eine Mulde 
drücken und die Linsen-Pilz-Fülle 
hineingeben. Den Knödel noch-
mal formen.
Reichlich Salzwasser aufsetzen, 
zum Kochen bringen und die 
Knödel im leise siedenden Wasser 
in etwa 15-20 Minuten gar ziehen 
lassen. Petersilie hacken, die Knö-
del garnieren und alles anrichten.

Hier findest du das Video
zum Rezept: 

Kartoffelknödel mit Linsen-
Pilz-Fülle, dazu Apfel-Rotkraut

Klimafreundlich Kochen 
leicht gemacht
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Das Rezept stammt aus dem Klimakochbuch, herausgegeben vom Land Steiermark.
Weitere Rezeptideen findest du unter www.klimakochbuch.at / Fotocredit: Land Steiermark 

Beispiel Parkplatz mit Rasengittersteinen 
©Barbara Krobath

Es muss nicht immer
Asphalt sein
Versiegelte Flächen wie Asphalt 
oder Beton heizen sich im Sommer 
deutlich stärker auf als begrünte 
Flächen. Dadurch entstehen so-
genannte Hitzeinseln. Außerdem 
kann Regenwasser nicht in den 
Boden eindringen. Doch es gibt 
zahlreiche Alternativen zur voll-
ständigen Versiegelung – beson-
ders für Einfahrten, Parkplätze und 
Gartenwege:

• Schotterrasen ist eine Kombi-
nation aus Rasendecke und sta-
bilisierendem Schotter im Unter-
grund. Diese Bauweise ermöglicht 
die Aufnahme von Niederschlags-

wasser und bietet gleichzeitig 
eine tragfähige Oberfläche – zum 
Beispiel für Parkflächen.
• Rasengittersteine eignen sich 
ebenfalls gut für Parkplätze. Sie 
lassen Wasser versickern und sind 
gleichzeitig grün.
• Kies- oder Splittbeläge sind 
beispielsweise für Gehwege im 
Garten geeignet. Sie bieten eine 
Befestigung und sind trotzdem 
wasserdurchlässig.
• Rindenmulch oder Holzpflas-
ter eignen sich auch für Garten-
wege oder Spielbereiche.
• Wer eine gepflasterte Fläche 
möchte, kann auf Rasenfugen-

pflaster, Splittfugenpflaster 
oder Porenpflaster zurückgrei-
fen. Diese Varianten lassen etwas 
Wasser durch – allerdings weniger 
als andere Beläge.

Am einfachsten ist es, direkt bei 
der Planung anzusetzen: Wo ist 
eine Versiegelung nötig? Wo kann 
versiegelte Fläche eingespart wer-
den (z. B. nur zwei Fahrstreifen zur 
Garage befestigen statt des gan-
zen Weges, Zufahrten möglichst 
kurz halten)? Wenn eine Befesti-
gung nötig ist: Wo können sicker-
fähige Befestigungsformen einge-
setzt werden? 

Umgang mit Regenwasser: 

 

 

 
  

 

Soziale Energiesparberatung im 
Haushalt & Gerätetausch 
Können Sie Ihre Energiekosten nicht bezahlen? Kennen Sie Personen mit alten oder defekten 
Elektrogeräten, denen das Geld für einen Austausch fehlt? Die Energiesparberater*innen der 
Caritas Steiermark geben wertvolle Tipps, wie Sie zuhause Energie sparen und damit Ihre 
Energiekosten senken können und veranlassen ggf. einen kostenlosen Gerätetausch für 
Sie!  

Angebot: Energiesparberatung in Ihrem Haushalt & Gerätetausch (z.B. von Tief-/Kühlschränken, 
Geschirrspülern, Waschmaschinen und E-Herden) sofern das Gerät defekt ist oder einen hohen 
Verbrauch aufweist. 

Für wen: Steirer*innen mit geringem Einkommen (Nachweis von ORF-Beitragsbefreiung, 
Heizkostenzuschuss Land Stmk, Sozialunterstützung, Ausgleichszulage oder 
Wohnunterstützung) 

Gleich online anmelden oder anrufen: 0316/8015-300 
www.caritas-steiermark.at/energiesparberatung  
 
Nehmen Sie gerne Kontakt auf oder empfehlen Sie das Angebot weiter!  
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Rechtsinformationen der 
Kanzlei Weinrauch
Ein Wort war unlesbar
Der mittlerweile Verstorbene hatte 
im April 2006 in seinem Testament 
eine Frau und einen Mann zu glei-
chen Teilen als Erben eingesetzt. 
Im Jänner 2018 änderte der Mann 
sein Testament und bestimmte 
einen anderen als Alleinerben zu 
seinem mehr als eine Million Euro 
schweren Nachlassvermögen. Es 
handelte sich um ein sogenanntes 
fremdhändiges Testament, also 
ein solches, dass nicht mit der ei-
genen Hand geschrieben wurde. 

Für fremdhändige Testamente 
gelten besondere Formvorschrif-
ten. Neben der eigenhändigen 
Unterschrift des Erblassers ist auch 
seine eigenhändige, schriftliche 
und eindeutige Bekräftigung vor 
drei Zeugen notwendig. Auf dem 
fremdhändigen Testament muss 
also ein handgeschriebener Zu-
satz sein, wie z.B.: „Die Urkunde 
enthält meinen letzten Willen“, 
„Mein Wille“, „Das will ich“ oder „So 
soll es sein“.

Entscheidend ist, dass aus diesem 
handgeschriebenen Zusatz her-
vorgeht, dass es sich um den letz-
ten Willen des Erblassers handelt. 
Damit soll die Fälschungssicher-
heit erhöht werden. Ein handge-
schriebenes „OK“ reicht beispiels-
weise nicht.

Im vorliegenden Fall brachte der 
Mann, um dessen Verlassenschaft 
es geht, vor den Augen von drei 
Zeugen zwar einen handschriftli-
chen Zusatz zu Papier, die Erben 
aus dem Testament des Jahres 

2006 meinten aber, dass dieser 
Zusatz mangels eindeutiger Be-
kräftigung unwirksam ist.

Der handschriftliche Zusatz be-
stand aus zwei Wörtern. Das erste 
Wort lautete „Mein“. Das zweite 
Wort war hingegen nach Ansicht 
der Gerichte gänzlich unlesbar. 
Nicht einmal der Anfangsbuch-
stabe konnte eindeutig identifi-
ziert werden. Die Gerichte kamen 
daher zum Ergebnis, dass das 
Testament von 2018 aufgrund 
der unlesbaren und daher nicht 
eindeutigen handschriftlichen 
Bekräftigung ungültig war. Dies 
führte dazu, dass die Erben aus 
dem Testament des Jahres 2006 
den Nachlass erhielten. 

Der Erbe aus dem Jahr 2018 er-
hielt dagegen aus der Verlassen-
schaft nichts. Er brachte allerdings 
eine Schadenersatzklage gegen 
das Notariat ein, bei dem das Tes-
tament 2018 errichtet wurde. Der 
nicht zum Zug gekommene Erbe 
warf dem Notariat vor, ein for-
mungültiges Testament errichtet 
zu haben. Die Gerichte gaben ihm 
recht und gestanden 
ihm einen Schadener-
satzanspruch zu. Dies 
begründeten die Ge-
richte damit, dass dem 
Notariat bei sorgfältiger 
Betrachtung des ge-
samten Schriftzuges klar 
sein hätte müssen, dass 
die Leserlichkeit zumin-
dest äußerst zweifelhaft 
war. Ein sorgfältiger No-
tar hätte daher nicht an-

nehmen dürfen, dass die – kaum 
leserliche – handschriftliche Be-
kräftigung gültig war. Das Notariat 
hätte den Erblasser vielmehr zu ei-
ner leserlichen, handschriftlichen 
Bekräftigung anleiten müssen.

Für alle erbrechtlichen Fragen, so-
wie für die Errichtung von Testa-
menten steht Ihnen das Team der 
Weinrauch Rechtsanwälte GmbH 
jederzeit zur Verfügung. 

Service: Bekämpfung der Goldgelben 
Vergilbungskrankheit
Die Goldgelbe Vergilbungskrank-
heit, übertragen durch die Ame-
rikanische Rebzikade, breitet sich 
weiter aus und gefährdet Weinre-
ben massiv. Infizierte Stöcke brin-
gen keinen Ertrag mehr und ster-
ben meist ab.

Wer ist betroffen?
Alle Weingartenbesitzer sowie 
Privatpersonen mit Weinstöcken 
sind gesetzlich verpflichtet, Be-
kämpfungsmaßnahmen durchzu-
führen.

Erkennungsmerkmale:
•	 Blätter rollen sich ein und 

verfärben sich: Weißweinsor-
ten goldgelb, Rotweinsorten 
leuchtend rot.

•	 Trauben verrieseln und blei-
ben ertraglos.

Wichtige Maßnahmen:
•	 Sofortiges Entfernen befalle-

ner Rebstöcke.
•	 Gelbtafeln zur Abwehr der 

Rebzikade (von Juli bis Sep-
tember).

•	 Entfernen wildwachsender 
Reben und Waldreben.

Die Einhaltung wird vom Land 
Steiermark kontrolliert. Verstöße 
können mit Geldstrafen bis zu 
30.000 €, im Wiederholungsfall bis 
zu 60.000 €, geahndet werden.

Fit für immer
Liebe Bevölkerung!

Da ich im Frühling einen Fitness-
Kurs (Fit für immer) angeboten 
habe und dieser sehr gut ange-
kommen ist, werde ich im Herbst 
wieder mit euch einen neuen 
Kurs starten. Es ist jeder dazu 
recht herzlich eingeladen, um für 
seinen Körper etwas zu tun.

Ich absolvierte einen Übungslei-
terkurs für aktives Turnen (auch 
Pensionisten-Turnen genannt) 
und da ich besonders gerne Turn-
übungen (Wirbelsäulengym-

nastik, leichte Aerobic-Schritte, 
Sesselturnen usw.) mache und es 
mir sehr viel Spaß macht, würde 
ich wieder einen

ZEHN-STÜNDIGEN KURS
anbieten

Beginn: Mittwoch, 24.09.2025
Zeit: 17:30 Uhr
Ort: Feuerwehrhaus in Aigen
(St. Anna)
Kostenbeitrag: € 5.- pro Einheit
Anmeldung: Petra Fasching 
(0664/9687760)
Wir werden gemeinsam viel Spaß 

und Bewegung haben! Ich bitte 
um zahlreiche Teilnahme.

Liebe Grüße
Petra Fasching-Prasl

Seniorenturnen
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Lisas Wochenende? Läuft. 
Leider auch das Wasser  
aus dem WC.

Da kann ich helfen:
Ich bin Lisas 
Saubermacher .

Jetzt Abfluss reinigen 
& Nerven und Kosten 
sparen.  
24/7 Notdienst:  
059 800 5000
saubermacher.at/kanal

�
Kanalservices

Waltersdorfer &
Lamprecht OG
Installations- und Gebäudetechnik
gegründet 2005

St. Anna am Aigen | Plesch 35 | 0664 2820241
G

A
S -  
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S TA AT L I C H  G E P R Ü F T



Di Battista Emilia  
Jamm 125

Pachler Oliver 
Jamm 69

Sucher Felix 
Aigen 10a

Hütter Moritz 
Plesch 70

Weixler Benedikt Peter 
Gießelsdorf 82

Potzinger Ella 
Annaberg 18

Hammer Lorenz 
Klapping 32

Alles Gute zum 
80. Geburtstag!
Schmidt Gerhard, Hauptstraße 50
Gmeiner Brigitte, Hauptstraße 12

Alles Gute zum 
85. Geburtstag!
Legenstein Hermine, Hochstraden 10
Krobath Karl, Hochstraden 26	
Frühwirth Heinrich, Plesch 63
Suppan Ferdinand, Jamm 116
Weinhandl Elfriede, Risola 9 
Dr.med.vet. Lachner Armin, Hauptstraße 11 
Gangl Elfriede, Klapping 31

Alles Gute zum 
90. Geburtstag!
Legenstein Franz	, Waltra 93/1
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Herzlichen Glückwunsch!

Gratulationen

Lorenz Hammer
Ella Potzinger

Wir gratulieren Marianne Legenstein herzlich zur erfolgreich absolvierten 
Prüfung zur Dachdeckermeisterin.
Eine großartige Leistung, die fachliche Kompetenz und Engagement unter 
Beweis stellt – wir wünschen weiterhin viel Erfolg und alles Gute für die 
Zukunft!

Bürgermeisterin Andrea Pock sowie die Gemeinderäte Stefanie Prassl
und Friedrich Sampt überbrachten persönlich ihre Glückwünsche und
gratulierten herzlich vor Ort.

Du beweist immer wieder, was alles in dir steckt!
Die letzten drei Jahre waren spannend, lernintensiv und
anstrengend für dich.
Und dennoch hast du mit Bravour deinen Bachelor of Education an der 
Pädagogischen Hochschule in Graz absolviert.
Wir gratulieren dir von ganzem Herzen!

Deine zwei „Mädls“ zu Hause!

Lieber Dominik!
10 Jahre Selbstständigkeit – 10 Jahre voller Einsatz, Leidenschaft und Durch-

haltevermögen. Ich habe aus nächster Nähe miterlebt, wie viel Herzblut, 
Fleiß und Mut du in deine Arbeit steckst.

Es gab Höhen und Tiefen, lange Arbeitstage, Zweifel – aber auch viele
schöne Erfolge und Momente des Stolzes. Und du bist immer

drangeblieben.

Ich bewundere deine Energie, deine Ideen und vor allem deine positive Art, Herausforderungen
anzugehen. Du bist für viele ein geschätzter Ansprechpartner – und für mich der beste Beweis dafür,

dass sich Einsatz lohnt.

Ich bin sehr stolz auf dich – und freue mich mit dir über diesen besonderen Meilenstein.
Auf viele weitere erfolgreiche Jahre!

Deine Lisa mit Mia 

Herzliche Gratulation zur bestandenen Meisterprüfung!

Lieber Andreas!

10 Jahre Selbstständigkeit – Ich bin stolz auf dich!

Alles Gute zur 
Goldenen Hochzeit!
Pock Anna und Josef, Plesch 51
Hopfer Maria und Gerhard, Frutten 76
Hackl Renate und Ägidius, Jamm 71
Braunstein Maria und Alois, Jamm 14
Fastl Maria und Manfred, Klapping 1/1

Alles Gute zur 
Diamantenen Hochzeit!
Spann Elfriede und Franz, Marktstraße 26
Legenstein Pauline und Josef, Frutten 19

Alles Gute zur 
Silbernen Hochzeit!
Lamprecht Herta und Josef, Aigen 7/2
Penitz Bettina und Karl, Aigen 1
Gingl Silvia und Johann, Jamm 86
Czelecz Martina und Christian, Schonnerfeld 34/1
Pock Gertrude und Manfred, Jamm 28
Lindner Anita und Peter, Klapping 20
Legenstein Renate und Gerhard, Sichauf 25/1
Gindl Erika und Engelbert, Jamm 80
Plank Sigrid und Wilfried, Waltra 80
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Gratulationen

Im Rahmen der Spezialitätenprämierung 2025 für „Gutes vom Bauernhof“-
Betriebe konnten sich gleich zwei Produzenten aus unserer Region über 
besondere Auszeichnungen freuen. Die Familie Hackl überzeugte mit tra-
ditionellen Klassikern und wurde gleich zweimal mit „Ausgezeichnet“ für 
ihren Schinkenspeck und das klassische Bauernbrot prämiert. Zusätzlich 
holten sie Gold für ihren feinen Kochschinken.

Auch Sonja Trummer und Günter Schöllauf feierten große Erfolge: Ihre 
innovativen Kreationen „Steirer Streich“ und das Gewürzkaramell „Seelen-
balsam“ wurden jeweils mit Gold ausgezeichnet. Mit Letzterem sicherten 
sie sich sogar den Landessieg in der Kategorie Dessert – ein süßer Erfolg für St. Anna!

herzlichen Glückwunsch zu deinem mit Auszeichnung bestandenen Bache-
lorstudium der Betriebswirtschaft an der Universität Graz.

Wir sind unglaublich stolz auf dich!

Deine Familie

Herzlichen Glückwunsch zur bestandenen Lehrabschlussprüfung zur 
Spenglerin sowie zur mit ausgezeichnetem Erfolg abgelegten Prüfung 
zur Dachdeckerin.

Wir sind sehr stolz auf dich und wünschen dir für deine weitere berufliche 
Laufbahn alles Gute und viel Erfolg!

Deine Familie

Die Landessieger 2025 stehen fest – und mehrere Betriebe aus St. Anna am 
Aigen konnten hervorragende Ergebnisse erzielen.

Finalteilnehmer aus St. Anna am Aigen:
Sekt Anna (Beteiligte Betriebe: Fauster, Hütter, Frühwirth)

Weinhof Fauster – Burgunder Riedenwein
Weinhof Ulrich – Sauvignon Blanc Ortstypisch, Riedenwein Sauvignon 

Blanc, Burgunder Ortstypisch, Riedenwein Burgunder
Weingut Pfeifer Annaberg – Morillon

Weinhof Seidl – Burgunder Ortstypisch

Landessieger 2025:
Sekt Anna in der Kategorie Sekt (Beteiligte Betriebe: Fauster, Hütter, Frühwirth)

Weinhof Ulrich in den Kategorien Sauvignon Blanc Ortstypisch,
Riedenwein Sauvignon Blanc und Riedenwein Burgunder

Zusätzlich wurde der Weinhof Ulrich als Steirisches Weingut des Jahres 2025 
ausgezeichnet.

Auch im bundesweiten Salon Österreich Wein konnte der Weinhof Ulrich überzeugen
und belegte den 1. Platz in der Kategorie Gebietsweine Typisch Vulkanland Steiermark DAC

mit dem 2021 Vulkanland Steiermark DAC Sauvignon Blanc Ried Hochstraden.

Die Marktgemeinde gratuliert allen ausgezeichneten Betrieben herzlich zu ihren Erfolgen.

Erfolgreich bei der Spezialitätenprämierung 2025

Tina Schallegger,

Liebe Anja!

Erfolg für St. Anna am Aigen bei den Steirischen 
Landesweinbewertungen 2025

    Ge            de
Zuhause

Familie Ebner
8354 St. Anna am Aigen, Sichauf 19

sichauf19@gmail.com
0660-3546666

NEUER

BETRIEB!
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Hurra – Wir sind Gütesiegelkindergarten!

Mit großer Freude dürfen wir verkünden: Wir sind ein „Gütesie-
gelkindergarten“! Das Gütesiegel zeichnet uns für unser jahre-
langes Engagement als „Gesunder Kindergarten“ aus. 

Der Weg zum Gütesiegel war spannend und wertvoll. Dank 
der Unterstützung des Teams „Gesunder Kindergarten – 
gemeinsam wachsen“ konnten wir unsere gesundheitsförderlichen Aktivitäten weiter ausbauen und ver-
tiefen. Das Gütesiegel ist nicht nur eine Auszeichnung für unsere bisherigen Erfolge, sondern auch eine 
Motivation, unseren Einsatz für die Gesundheit der Kinder, des Teams und der Eltern weiterhin nachhaltig 
zu stärken. 

Wichtig für das Gütesiegel war auch, dass wir eine ausgebildete Gesundheitsbeauftragte im Team haben – 
eine von uns, die sich besonders um die Themen Gesundheit und Wohlbefinden kümmert. Das Gütesiegel 
wird feierlich im Rahmen eines Festaktes verliehen und gilt für drei Jahre. 

Am 13. Mai 2025 war es wieder soweit: Andrea Ladenhauf, Ursula Hopfer und Anna Maitz haben das Gü-
tesiegel zum ersten Mal entgegennehmen dürfen. Ein stolzer Moment für uns alle! Wir freuen uns, diesen 
Erfolg mit allen zu teilen und setzen weiterhin alles daran, unsere Kinder, unser Team und unsere ganze 
Kindergartenfamilie gesund und glücklich zu halten! 

Kinderkrippe & Kindergarten

Kindergarten und Kinderkrippe
St. Anna am Aigen

 

  

 

 

 

 

UNSER ZUSÄTZLICHES SERVICE

Unfallschaden Instandsetzung
komplette Abwicklung mit der Versicherung 
inkl. kostenlosem Leihwagen während 
der Reparatur
kostengünstige und wirtschaftliche 
Spot- und Kleinschaden Reparatur
Windschutzscheiben und Autoglas 
Reparatur/Austausch

Jamm 22, 8354 St. Anna/Aigen
T 03158 2305, M 0664 637 19 20
www.fortmueller.com, office@fortmueller.com

Öffnungszeiten
DI – FR: 07:30 – 17:00 Uhr
SA: 07:30 – 12:00 Uhr

»LACKIEREREI 
 & SPENGLEREI
»WERKSTATT
»GEBRAUCHTWAGENHANDEL

KUNDENDIENST

AUTOMATISIERUNG
INSTALLATION

PHOTOVOLTAIKANLAGEN
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Digitalisierung an unserer Volksschule –

Projekt Bee-Bots

Am 13. Juni 2025 erhielt die 1a-Klasse Besuch von Herrn Herrmann und 

Herrn Flaßer. Im Gepäck hatten sie Roboterbienen (Bee-Bots) und digitale 

Lernspiele.
An diesem spannenden Vormittag konnten die Kinder erste Erfahrungen 

mit der Programmierung von Robotern sammeln und logisch-mathema-

tische Aufgaben spielerisch erforschen.

Einer Roboterbiene erfolgreich den Weg durch ein Straßennetz zu 

weisen, sorgte für große Begeisterung! Auch die interaktiven Lern-

spiele weckten die Neugier der Kinder.

Dank der Zeit und Energie der beiden Experten sowie der neuen Aus-

stattung mit interaktiven Whiteboards und iPads konnten die Kinder 

erste Grundlagen der Informatik kennenlernen.

Besuch bei der Feuerwehr 

In der letzten Schulwoche durften die Kinder der 1. und 2. Klassen die örtliche 
Feuerwehr in St. Anna am Aigen besuchen.
Die Schülerinnen und Schüler konnten Einsatzfahrzeuge und Ausrüstungen
besichtigen und erhielten spannende Informationen über das Feuerwehrwesen.
Herzlichen Dank für die Bewirtung und diesen eindrucksvollen Tag!

Englisch-Projektwoche

In der Woche vom 2. bis 6. Juni fand an unserer Schule für die 3. 

und 4. Klassen die Englischwoche statt – mit drei Native Speakern 

aus englischsprachigen Ländern. Wir sind eine der wenigen Volks-

schulen, die eine solche „English Week“ anbieten!

Die Kinder erlebten fünf Tage spielerischen Englischunterricht 

auf besondere Art: Es wurde gesungen, getanzt, Sport gemacht, 

kreativ gestaltet und natürlich viel Englisch gesprochen – ganz 

ohne Übersetzung!

Auch kleine Dialoge wurden geübt, und mit jeder Stunde wuchs das 

Verständnis. Zu Beginn war es für viele Kinder noch ungewohnt, nur 

Englisch zu hören. Doch schon am ersten Tag zeigte sich, wie gut sie sich 

auf die Sprache einließen.

Die Freude am Sprechen und Zuhören stand im Mittelpunkt – die Angst 

vor der Fremdsprache war schnell vergessen.

Am Ende der Woche präsentierten die Kinder mit großer Begeisterung kleine 

Theaterstücke, Lieder und Tänze vor den anderen Klassen.

Als besonderes Highlight erhielt jedes Kind ein Zertifikat über die erfolgreiche 

Teilnahme an der Englischwoche. Es war eine tolle Woche voller neuer Erfah-

rungen und eine große Motivation, weiter Englisch zu lernen!

Erstkommunion

Am 29. Mai 2025 feierten die Kinder der zweiten Klasse der 

Volksschule St. Anna am Aigen ihre Erstkommunion.

Ein herzlicher Dank an alle, die dazu beigetragen haben,

dass sowohl die Vorbereitungszeit als auch die Feier ein so 

stimmungsvolles und schönes Fest wurden.

Chorkonzert der Volksschule – Klingende
Kinderstimmen erfüllten die Kirche!

Am 17. Juni 2025 verwandelte sich die Pfarrkirche in 
einen musikalischen Ort der Freude.47 Schülerinnen und Schüler brachten beim diesjährigen Chorkonzert der Volksschule mit ihren Stimmen die Herzen der Zuhörer zum Klingen.Unter der Leitung der Chorlehrerin Sandra Schlegel, musikalisch begleitet von Frau Wolf und Herrn Stangl, präsentierten die jungen Sängerinnen und Sänger ein buntes Programm von Volks-liedern über moderne Kinderlieder bis hin zu bekannten Popsongs.Ein besonderes Highlight war das von Sandra Schlegel gedichtete „St. Anna-Lied“.Die abwechslungsreiche Liedauswahl und die gelungene Moderation sorgten für beste Stim-mung im Publikum. Die Schülerinnen und Schüler, die bereits vier Jahre den Chor besuchten, wurden am Ende besonders geehrt. Ein großes Dankeschön an Chorlehrerin Sandra Schlegel für 

die hervorragende Arbeit mit dem Chor!

Österreichischer Vorlesetag
Auch der heurige Vorlesetag begeisterte wieder sehr und unter-
strich einmal mehr die zentrale Rolle des Lesens in der Bildung.

Unsere 3. Klasse besuchte die zukünftigen Schulkinder im Kinder-
garten und las spannende Bücher vor.

Die Mittelschule besuchte uns, und wir erlebten eine
gemeinsame, spannende Online-Autorenlesung.

Vielen Dank an Kindergarten und Mittelschule
für die gute Zusammenarbeit!

Schulen & Bücherei

weiterlesen >>>
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Manfred Lamprecht
Hauptstraße 14,

8354 St. Anna a. Aigen 0664 / 51 81 951
www.lm-haustechnik.at    office@lm-haustechnik.at
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Neues von der Mittelschule
St. Anna am Aigen

April 2025

Golf-Nachmittag der 4a
Die Klasse 4a verbrachte einen 
sportlichen Nachmittag beim 
Golf-Schnuppern in Loipersdorf. 
Unter fachkundiger Anleitung 
sammelten die Schülerinnen und 
Schüler erste Erfahrungen im Um-
gang mit Schläger und Ball. Bei 
schönem Wetter und viel Spaß 
konnten sie ihr Talent auf dem 
Green testen – ein gelungener 
Einblick in eine neue Sportart!

Schwimmunterricht einmal 
anders – Besuch der Therme 
Loipersdorf

Im Rahmen des Sportunterrichts 
unternahmen die Klassen 1a und 
2a einen Ausflug in die Therme 
Loipersdorf. Der Schwimmunter-
richt fand diesmal in besonderem 
Rahmen statt: Neben dem Erleben 
des Elements Wasser standen vor 
allem Bewegung, Koordination 
und Spaß (beim Wasserrutschen) 
im Vordergrund. Die Schülerinnen 
und Schüler konnten auf spieleri-
sche Weise ihre Schwimmfähig-
keiten erweitern und gleichzeitig 
die Freude an sportlicher Betäti-
gung im Wasser entdecken.

„Vom Ei zum Küken“ –
Biologieprojekt der 1a
Im Rahmen eines Biologie- Pro-
jekts wurde in der 1a das Thema 
„Vom Ei zum Küken“ praktisch 
umgesetzt. Insgesamt wurden 17 
befruchtete Hühnereier in einen 
Brutapparat eingelegt, woraus 
12 gesunde und muntere Küken 
schlüpften. Während der gesam-
ten Entwicklungsphase begleite-
ten die Schülerinnen und Schü-
ler den Brutvorgang mit großem 
Interesse. Sie dokumentierten die 
Veränderungen, informierten sich 
über die Entwicklung im Ei und 
lernten viel über den verantwor-
tungsvollen Umgang mit Tieren. 
Nach dem Schlüpfen übernah-
men die Kinder Aufgaben wie 
Füttern, Frischwasser bereitstellen 
und das Beobachten der Küken. 
Dabei standen neben biologi-
schen Inhalten auch Themen wie 
Pflege, Verantwortung und res-
pektvoller Umgang mit Lebewe-
sen im Mittelpunkt.  Das Projekt 
bot nicht nur anschaulichen Bio-
logieunterricht, sondern förderte 
auch wichtige soziale Kompeten-
zen. Es wurde von den Schülerin-
nen und Schülern mit viel Engage-
ment begleitet und fand großen 
Anklang bei allen Beteiligten.

Schulen & Bücherei

Therme in Loipersdorf Golfen in Loipersdorf
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Zuhause

Völkerball-Turnier

Beim gemeinsamen Völkerball-Turnier mit der Volksschule Ties-

chen traten 11 Mannschaften gegeneinander an.

In spannenden Spielen setzten sich die „St. Annarer Kings“ durch 

und holten den Turniersieg sowie den Pokal an unsere Schule.

Herzlichen Glückwunsch an alle Champions auf dem Spielfeld!

Wir freuen uns schon auf die Begegnung im nächsten Jahr!

Alles Gute für den neuen Lebensabschnitt!
Die Mädchen und Burschen der vierten Klasse wurden feierlich in die 

wohlverdienten Ferien entlassen.
In den vier Jahren an der Volksschule sammelten sie viele Erfahrungen 
in verschiedenen Bereichen. Neben den Grundkompetenzen in Schrei-

ben, Lesen und Mathematik wurden auch soziale Fähigkeiten gefördert.
Wir blicken auf eine wunderschöne gemeinsame Volksschulzeit zurück!

Zum erfolgreichen Lernen gehört auch die Unterstützung des Eltern-
hauses – ein herzlicher Dank dafür an alle Eltern!Alles Liebe und Gute für den neuen Lebensabschnitt an den weiterführenden Schulen wünschen 

alle Lehrerinnen, Lehrer und die Direktorin der Volksschule St. Anna am Aigen.

OSR Direktorin Ingrid Wanninger

„Vom Ei zum Küken“

Golfen

Frühjahrsputz
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Schulen & Bücherei    Ge            de
Zuhause

Gemeinsam für eine saubere 
Umwelt – Frühjahrsputz in
St. Anna am Aigen
Im Rahmen der Aktion Steirischer 
Frühjahrsputz beteiligten sich alle 
vier Klassen engagiert an der Müll-
sammelaktion in der Gemeinde 
St. Anna am Aigen. Ausgestattet 
mit Handschuhen und Müllsäcken 
sammelten die Schülerinnen und 
Schüler achtlos weggeworfenen 
Abfall und setzten damit ein star-
kes Zeichen für Umweltbewusst-
sein und Zusammenhalt. 

Mai 2025

Besuch des Talent Centers
der WKO 
Einen spannenden und erkennt-
nisreichen Vormittag verbrachten 
die Schülerinnen und Schüler der 
3a im Talentcenter der WKO in 
Graz. Im Rahmen eines intensiven 
Berufsorientierungstags hatten 
die Jugendlichen die Möglichkeit, 
ihre persönlichen Stärken, Talente, 
Interessen und Fähigkeiten besser 
kennenzulernen. Anhand vielfäl-
tiger Tests und Übungen erhiel-
ten sie wertvolle Einblicke in ihre 
individuellen Begabungen – eine 
wichtige Grundlage für die weitere 
Schul- und Berufswahl. 

Heilkräuterworkshop in
Schloss Stein
Die 2a machte einen spannenden 
Ausflug zur Fachschule Schloss 
Stein, um dort mehr über das 
Thema Heilkräuter zu erfahren.  
Gemeinsam mit Mag. Frühmann, 
einem ehemaligen Apotheker, 
tauchten die Schüler:innen in die 
vielfältige Welt der Kräuter ein und 
entdeckten deren spannende Ein-
satzmöglichkeiten in Alltag und 
Küche. 

An mehreren Stationen konnten 
die Jugendlichen selbst aktiv wer-

den. Sie bestimmten und verkoste-
ten verschiedene Kräuter, stellten 
ein natürliches Mücken-spray her, 
backten köstliche Kräuterschne-
cken und schärften ihre Sinne im 
Sensorik-Workshop. Ein besonde-
res Highlight war das gemeinsame 
Abschlussessen, bei dem die zuvor 
verwendeten Kräuter in köstlichen 
Gerichten verarbeitet und gemein-
sam genossen wurden.

Online-Lesung mit
Autor Sven Gerhardt 
Die Klasse 1a durfte gemeinsam 
mit den Schüler*innen der Volks-
schule an einer ganz besonderen 
Online-Lesung teilnehmen. Autor 
Sven Gerhardt nahm uns mit in die 
fantasievolle Welt seines Buches 
„Der fabelhafte Herr Blomster“ – 
und sorgte dabei für jede Menge 
Lachen, Staunen und leuchtende 
Augen.

Pizza backen und
Berufe entdecken 
Die 2a erlebte einen spannen-
den und leckeren Nachmittag im 
Gasthaus Wolf. Gemeinsam mit 
dem Chef persönlich wurde Piz-
za gebacken – vom Teig bis zum 
Belag wurde alles selbst gemacht 
und natürlich auch mit viel Freu-
de verkostet. Zusätzlich erhielten 
die Schüler*innen interessante 
Einblicke in verschiedene Berufs-
möglichkeiten in der Gastronomie. 
Ein herzliches Dankeschön an das 
Team des Gasthauses Wolf für den 
freundlichen Empfang, die gedul-
dige Anleitung und das tolle Erleb-
nis – wir kommen gerne wieder! 

Juni 2025

Besuch der Kaffeerösterei Maitz
Die 2a besuchte die Kaffeerösterei 
Maitz und erhielt eine spannende 
Einführung in die Welt des Kaffee-
röstens. Die Kinder erfuhren, wie 

grüne Bohnen zu aromatischem 
Kaffee verarbeitet werden und 
welche Rolle Temperatur und Zeit 
dabei spielen. Obwohl sie selbst 
noch keinen Kaffee trinken, zeigten 
sie großes Interesse und stellten 
viele Fragen. Anschließend durf-
ten die Schülerinnen und Schüler 
in der Küche selbst aktiv werden: 
Gemeinsam wurden traditionelle 
polnische Piroggen zubereitet und 
eine saure Suppe (Żurek) gekocht. 
Mit viel Freude und Neugier pro-
bierten die Kinder die Speisen. Ein 
lehrreicher, genussvoller und kul-
turell bereichernder Ausflug für die 
ganze Klasse!

Praxisluft schnuppern in der 
Bauakademie Gniebing
Die Schüler:innen der 3a durften 
einen spannenden Tag in der Bau-
akademie Gniebing verbringen – 
ganz nach dem Motto „Anpacken 
statt Zuschauen“. Schalungen bau-
en, betonieren und verschiedene 
Tätigkeiten aus dem Bauhandwerk 
standen auf dem Programm. Da-
bei konnten sie nicht nur ihr hand-
werkliches Geschick unter Beweis 
stellen, sondern auch wertvolle 
Einblicke in die Welt der Bauberufe 
gewinnen. 

Radtour rund um St. Anna am 
Aigen
Die Schülerinnen und Schüler der 
Klasse 4a unternahmen eine ge-
meinsame Radtour. Die Strecke 
führte entlang der Kutschenitza bis 
zum Radhotel Schischek, wo eine 
kurze Pause eingelegt wurde. An-
schließend ging es über Tieschen 
zurück nach St. Anna. Insgesamt 
legte die Klasse rund 37 Kilometer 
zurück. Die Kinder meisterten die 
Strecke mit viel Einsatz und Freu-
de an der Bewegung. Der Ausflug 
bot eine gelungene Abwechslung 
vom Schulalltag und wurde von al-
len gut bewältigt

Bring dein Kind zur
Arbeit mit – TAG
Berufsorientierung hautnah - Die 
Schüler:innen der Klassen 2a und 
3a nutzten den Aktionstag, um 
ihre Eltern an deren Arbeitsplätze 
zu begleiten. Dabei erhielten sie 
einen direkten Einblick in verschie-
dene Berufe und Arbeitsumfelder.

Fußball Schülerliga
Knappe 1:2 Last-Minute-Niederla-
ge gegen die MS Riegersburg mit 
den tollen neuen Sparkasse Schü-
lerliga Trikots. Danke an unsere 
Freunde aus Riegersburg für das 
faire und spannende Spiel.

Projektwoche der 1a
in Mariazell
In der vorletzten Schulwoche vor 
den Sommerferien durfte unsere 
Klasse 1a eine abwechslungsreiche 
und unvergessliche Projektwoche 
in Mariazell verbringen. Die vielfäl-
tigen Aktivitäten förderten sowohl 
das Miteinander in der Klasse als 
auch die Neugier und Entdecker-
freude der Schüler:innen.

Nach der Ankunft im Bundes-
schullandheim wurde bei einem 
Stadtbummel und einem Orien-
tierungslauf spielerisch die Umge-
bung erkundet. Der Ausflug auf die 
Bürgeralpe zum Holzknechtland 
und Biberwasser sowie zum Aus-
sichtsturm am zweiten Tag war ein 
echtes Highlight. Bei strahlendem 
Sonnenschein wurde zum Erlauf-
see gewandert. Kultur und Hand-
werk prägten den vierten Tag. Es 
standen ein Besuch der Mariazel-
ler Basilika, der Lebzelterei und ein 
Theaterabend am Programm. Mit 
vielen neuen Eindrücken und ge-
stärktem Gemeinschaftsgefühl trat 
die 1a schließlich die Heimreise an. 
Die Woche in Mariazell wird noch 
lange in bester Erinnerung bleiben.

Talent Centers Radtour

Fußball Schülerliga

SitzPlatz.Zukunft

Mariazell

Bella Italia

Heilkräuterworkshop

Online-Lesung

Pizza backen

Kaffeerösterei Maitz

Bauakademie



Unsere bereits bewährte und be-
kannte Aktion „Sommer-Lese(S)
pass“ hat mit dem letzten Schul-
tag begonnen, dahinter stehen 
wieder das Land Steiermark, die 
Firma Spar und heuer neu, die Fir-
ma Dieselkino. Alle Schülerinnen 
und Schüler und der Kindergar-
ten erhielten gegen Schulende 
die Stempelpässe und nutzten 
die Ferienwochen zum Lesen. Mit 
der Verlosung der Preise am Frei-
tag, 26.9.2025 um 15 Uhr endet 
das Unterfangen. Unsere Bürger-
meisterin Frau Mag. Andrea Pock 
war so großzügig und sponsert 
zusätzlich zu den Belohnungen 
noch je 10 € St. Anna-Gutscheine.

Auch der heurige Mutter-Anna-
Tag wurde für einen erfolgrei-
chen Gugelhupf-Verkauf für neue 
Medien in unserer Bücherei ge-
nutzt. Auch wenn uns der Regen 
überraschte, konnten wir alle 
selbstgebackenen Mehlspeisen 
verkaufen und unsere alten und 
aussortierten Bücher bei einem 
Flohmarkt anpreisen.

Das Jahr im Ausweichquartier 
neigt sich dem Ende zu. Schon 
bald findet ihr uns wieder zurück 
am neu gestalteten Bildungscam-
pus. Unser letzter Öffnungstag 
im Ausweichquartier ist Freitag, 
26.9.2025 zu den bekannten 
Öffnungszeiten. Danach schließt 
die Bücherei für den Umzug. Wie-
der eröffnen werden wir am alten 
neuen Standort am Mittwoch, 
8.10.2025.

Um uns das Siedeln etwas zu er-
leichtern, wird es noch einen gro-
ßen Bücherflohmarkt am Frei-
tag, 19.9.2025 von 14 bis 19 
Uhr geben. Das Stöbern soll ge-
mütlich verlaufen, daher servie-
ren wir Kaffee und Kuchen sowie 
erfrischende Getränke und kleine 
Snacks.

Leider musste sich das Team im 
Frühjahr von Maria Weinknecht 
verabschieden. Danke für dein 
ehrenamtliches Engagement für 
die Öffentliche Bücherei.
Wir begrüßen dich, jeden Mitt-

woch von 11 bis 14 Uhr und je-
den Freitag von 16 bis 19 Uhr, 
außer an Feiertagen, in der Medi-
enwelt St. Anna am Aigen. 
Besuche uns in der neu gestal-
teten Bücherei und erfreue dich 
am großartigen Angebot. Lebe 
beschwingt deinen Alltag und 
folge beseelt dem Wohlbefinden 
im Herzen!

Florentina Lamprecht und das 
Team der ÖB St. Anna am Aigen

Herbst-lich willkommen
zurück an unserem Standort

Schulen & Bücherei
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Neue Comics
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Am heurigen Mutter-Anna-tag
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Projektwoche der 3a
in Bella Italia
Passend zum neu eingeführten 
Wahlpflichtfach Italienisch machte 
sich die 3. Klasse der Mittelschu-
le St. Anna am Aigen erstmals ins 
wunderschöne Italien auf. Es war 
eine großartige Woche, in welcher 
das italienische „Dolce Vita“ am 
Strand von Lignano Sabbiadoro 
in vollen Zügen genossen werden 
konnte. Allerdings durften auch 
ein vielfältiges Sportprogramm, 
Italienischkurse sowie Besuche im 
Vergnügungspark „Luna Park“ und 
Wasserpark „Aquasplash Lignano“ 
nicht fehlen. Auch mit dem Wet-
ter hatten wir großes Glück. Wir 
durften unzählige Sonnenstunden 
an der Oberen Adria erleben. Ab-
gerundet wurde die Italienwoche 
mit vielen Strandbesuchen und 
Spaziergängen durch die Stadt. Wir 
freuen uns sehr, dass alles so gut 
geklappt hat und blicken auf eine 
fantastische Projektwoche in „Bella 
Italia“ zurück.

SitzPlatz.Zukunft – Schüler
designen die Bank von morgen
Die Mittelschule St. Anna ist eine 
von drei Pilotschulen im Interreg-
Projekt Talent School, das Berufso-
rientierung und Talenteförderung 
direkt mit der regionalen Wirtschaft 
verknüpft. Gemeinsam mit den lo-
kalen Partnerbetrieben Tischlerei 
Schuster, Pfleger Bau und Auto-
haus Lang starten die Schülerinnen 
und Schüler jetzt ein spannendes 
Praxisprojekt - Beim Designwettbe-
werb SitzPlatz.Zukunft entwerfen 
die Jugendlichen kreative Sitzbän-
ke aus Holz und Beton, die später 
von den Betrieben umgesetzt und 
entlang der Wanderwege in un-
serer Region aufgestellt werden. 
Eine Bank wird auch im Rahmen 
der Eröffnung der neu gestalteten 
Schule im Oktober verlost werden. 
Ein herzliches Dankeschön an un-

sere Bürgermeisterin Andrea Pock 
sowie an unsere Partnerbetriebe: 
Tischlerei Schuster, Pflegerbau und 
Autohaus Lang. 

Eine besondere
letzte Schulwoche
Während die 3a auf Schulland-
woche unterwegs war, durften 
sich die restlichen Klassen auf ein 
vielfältiges Programm freuen, das 
voller spannender Aktivitäten und 
neuer Eindrücke steckte.
Montag:
Die 1a besuchte die Bauer’s Ranch 
in Jamm – ein tierisches Erlebnis! 
Es wurde gestreichelt, gefüttert 
und gelernt, wie Tiere artgerecht 
gehalten werden.
Die 2a und 4a genossen bei 
traumhaftem Sommerwetter ei-
nen erfrischenden Badespaß am 
Naturbadesee Königsdorf im 
Burgenland – ein perfekter Wo-
chenauftakt.
Dienstag:
Am „Wandertag der Betriebe“ 
bekamen die Schüler:innen span-
nende Einblicke in verschiedenste 
regionale Unternehmen. Vom Pro-
besitzen am Schreibtisch unserer 
Bürgermeisterin bis hin zu einem 
Eis beim Ziegenmädchen – dieser 
Tag hatte für alle etwas zu bieten 
und brachte viele Aha-Momente.
Mittwoch:
Während die 2a und 4a am Projekt 
„SitzPlatz.Zukunft“ teilnahmen, 
sorgte ein Ausflug ins Freibad Bad 
Gleichenberg für eine wohlver-
diente Abkühlung der 1a.
Donnerstag:
Heute war es für die 2a an der 
Zeit, sich im Motorikpark in Bad 
Gleichenberg auszupowern und 
ihre Geschicklichkeit unter Beweis 
zu stellen. Die 4a bereitete sich 
intensiv auf ihre bevorstehende 
Abschlussfeier vor, während die 
1a die Bewohner:innen des Ge-
sundheits- und Pflegezentrums 

St. Anna am Aigen besuchte. Mit 
Spielen, Liedern und Gesprächen 
sorgten die Kinder für strahlende 
Gesichter und schöne gemeinsa-
me Momente.

Ein herzliches Dankeschön an 
alle Beteiligten, die diese Wo-
che möglich gemacht haben. Mit 
so viel Einsatz, Engagement und 
Herz wurde diese Woche zu einem 
wunderbaren Ausklang des Schul-
jahres.

Feierliche Verabschiedung
der 4. Klasse
Am 4. Juli feierten wir bei strah-
lendem Sonnenschein den Ab-
schlussgottesdienst und danach 
die Zeugnisverteilung am Kirch-
platz. Abschließend lud die 4. 
Klasse gemeinsam mit ihrer Klas-
senvorständin Tania Meitz zur 
emotionalen Abschlussfeier in den 
Gemeindesaal. Mit Musik, humor-
vollen Rückblicken und berüh-
renden und persönlichen Worten 
wurde gelacht, erinnert - und auch 
ein paar Tränen vergossen.

letzte Schulwoche

Abschlussklasse
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Freiwilligen Feuerwehr
St. Anna-Aigen

Wir freuen uns, sechs neue Mit-
glieder im Aktivstand begrüßen 
zu dürfen: Katharina Grager ist 
von der Freiwilligen Feuerwehr 
Wildon zu uns gewechselt. Als 
Quereinsteiger durften wir Mar-
kus Palz und Martin Neubauer 
aus Risola, sowie Sandra und 
Harald Neubauer aus Klapping 
in unseren Reihen willkommen 
heißen. Ebenso kehrte Thomas 
Weiß aus Schonnerfeld als Wie-
dereinsteiger zur Feuerwehr zu-
rück. Auch unsere Jugendgruppe 

bekommt Verstärkung: Elias Wel-
ler aus Sichauf ist der Feuerwehr 
beigetreten. Wir heißen alle neu-
en Kameradinnen und Kamera-
den herzlich willkommen und 
wünschen ihnen viel Erfolg und 
Freude bei ihrer Tätigkeit!

Ebenfalls am Foto: Matthias Fas-
sold (Quereinsteiger FF Jamm), 
nicht am Foto: Dominik Rabl 
(Quereinsteiger FF Frutten-Gie-
ßelsdorf)

Auch heuer beteiligten wir uns 
wieder zahlreich an der Akti-
on „Steirischer Frühjahrsputz“. 
Am Samstag, dem 5. April 2025, 
war unsere Feuerwehrjugend 
– begleitet von engagierten Er-
wachsenen – unterwegs, um im 
Ortsteil Aigen, entlang des Grenz-
wegs sowie am Pleschbach für 
Sauberkeit zu sorgen. In rund drei 

Stunden sammelten die fleißigen 
Helferinnen und Helfer eine be-
achtliche Menge an Müll. Im An-
schluss wurden alle Beteiligten zu 
einem gemeinsamen Mittages-
sen beim Fetzenmarkt in Frutten 
eingeladen – ein herzliches Dan-
keschön an die Gemeinde für die 
Übernahme der Verpflegung!

Am Samstag, dem 12. April 2025, 
organisierten einige engagier-
te Eltern aus St. Anna am Aigen 
einen Flohmarkt auf dem Vor-
platz des Feuerwehrhauses. Bei 
frühlingshaftem Wetter nutzten 
zahlreiche Besucher die Gele-
genheit, nach Schnäppchen zu 
stöbern und allerlei gut erhaltene 
Gegenstände zu erwerben oder 
selbst weiterzuverkaufen. Für das 
leibliche Wohl sorgte die Freiwil-

lige Feuerwehr St. Anna-Aigen, 
die die Besucher mit Speis und 
Trank versorgte. Auch an die klei-
nen Gäste wurde gedacht: Eine 
Hupfburg sorgte für Spiel und 
Spaß bei den Kindern. Am Ende 
des Tages zeigten sich alle Be-
teiligten zufrieden – sowohl die 
Verkäuferinnen und Verkäufer, 
die ihre Waren erfolgreich an den 
Mann bringen konnten, als auch 
die Besucherinnen und Besucher, 

die einen geselligen Nachmittag 
in angenehmer Atmosphäre ver-
brachten.

Am Samstag, dem 10. Mai 2025, 
fand unser diesjähriger Feuer-
wehrausflug statt – und führte 
uns diesmal ins benachbarte 
Slowenien. Erste Station war 
das Werk der Firma Rosenbau-
er in Gornja Radgona. Bei einer 
spannenden und informativen 
Führung erhielten wir interes-
sante Einblicke in die Produktion 
modernster Feuerwehrtechnik. 
Anschließend stärkten wir uns 
beim gemeinsamen Mittagessen, 
bevor es weiterging zum Aus-
sichtsturm „Vinarium Lendava“. 
Dort genossen wir einen beein-
druckenden Aus- und Rundblick 
über die Landschaften von Slo-
wenien, Ungarn, Kroatien und 
Österreich. Eine Weinverkostung 
rundete das Erlebnis ab – und für 

die Mutigen unter uns bot sich 
sogar die Gelegenheit, mit der 
Zipline ein Stück der Strecke zu-
rückzulegen. Zum Ausklang des 
Nachmittags kehrten wir in einen 
gemütlichen Buschenschank in 
der Nähe des Aussichtsturms ein. 

Den rundum gelungenen Tag lie-
ßen wir schließlich bei Musik und 
einem Glas Wein im Feuerwehr-
haus in geselliger Runde ausklin-
gen.

Im Rahmen des Blumenfestes 
des Lagerhauses Plesch fand am 
Samstag, dem 26. April 2025, eine 
Feuerlöscherüberprüfung mit an-
schließendem Hendlgrillen statt. 
Ein herzliches Dankeschön an die 
zahlreichen Besucherinnen und 
Besucher für ihr Kommen und 
das große Interesse an unserer 
Veranstaltung!

OBI Gerhard Schuster absolvierte 
in der Zeit vom 14. bis 17. April 
2025 den Kommandanten-Lehr-
gang an der Landesfeuerwehr-
schule in Lebring. Am 23. Mai 
2025 konnte er die Kommandan-
tenprüfung mit sehr gutem Er-
folg abschließen. Wir gratulieren 
OBI Gerhard Schuster herzlich zu 
dieser hervorragenden Leistung 
und wünschen ihm weiterhin viel 

Erfolg und Engagement in seiner 
verantwortungsvollen Funktion!

Am Sonntag, dem 4. Mai 2025, 
marschierten die drei Feuerweh-
ren der Marktgemeinde St. Anna 
am Aigen – begleitet von der 
Marktmusikkapelle St. Anna am 
Aigen – feierlich zur Pfarrkirche. 
Dort wurde der traditionelle Got-
tesdienst zu Ehren des Heiligen 
Florians, des Schutzpatrons der 

Feuerwehr, gemeinsam gefei-
ert. Im Anschluss an die Messe 
fand eine feierliche Kranznieder-
legung beim Kriegerdenkmal 
statt. Damit wurde nicht nur der 
Schutzpatron gewürdigt, son-
dern auch all jener gedacht, die 
im Dienst für das Gemeinwohl ihr 
Leben ließen.

weiterlesen >>>

Zuwachs bei der Feuerwehr - Herzlich willkommen!

Steirischer Frühjahrsputz – Wir waren wieder mit dabei!

Flohmarkt beim Feuerwehrhaus sorgt für Schnäppchen und Spaß

Feuerwehrausflug nach Slowenien – Ein Tag voller Eindrücke und Genuss

Feuerlöscherüber-
prüfung & Hendlgrillen 
beim Blumenfest

Erfolgreicher Abschluss des Kommandanten-Lehr-
gangs durch OBI Gerhard Schuster

Feuerwehr-Gedenkfeier zu Ehren des Heiligen Florians

Bericht der

    Ge            de
Zuhause
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Am Samstag, dem 24. Mai 2025, 
veranstalteten wir gemeinsam 
mit dem Seniorenbund St. Anna 
am Aigen den beliebten Holun-
derblütenwandertag. Bei herrli-
chem Frühlingswetter nahmen 
zahlreiche Wanderfreunde aus 
der Region an der gemütlichen 
Tour durch die blühende Land-
schaft teil. Wir stellten entlang 
der Strecke zwei Labestationen 

bereit und sorgten dort für kühle 
Getränke und kleine Stärkungen 
für alle Wandernden. Die gute 
Stimmung und die Freude an der 
Bewegung in der Natur machten 
den Tag zu einem großartigen 
Erlebnis. Ein herzliches Danke-
schön an alle Helferinnen und 
Helfer sowie an den Senioren-
bund für die gelungene Zusam-
menarbeit!

Im Mai startete die Spitzenplatz-
wahl der Kleinen Zeitung zur 
beliebtesten Jugendgruppe der 
Steiermark. Zu unserer großen 
Überraschung wurden auch wir 
nominiert – und waren sofort 
hochmotiviert, Stimmzettel aus-
zulegen und bei jeder Gelegen-
heit Stimmen zu sammeln. Mit be-
eindruckenden 11.197 Stimmen 
konnten wir schließlich die Wahl 

für uns entscheiden und 
erstmals den 1. Platz nach 
St. Anna am Aigen holen! 
Ein riesengroßes Danke 
an alle, die unterschrie-
ben, gevotet und uns 
unterstützt haben – ohne euch 
wäre dieser Erfolg nicht möglich 
gewesen! Gefeiert wird dieser 
Sieg beim großen Siegerfest am 
Freitag, dem 8. August 2025 – 

 
nähere Infos und ein ausführli-
cher Bericht folgen in der nächs-
ten Ausgabe!

Am Sonntag, dem 29. Juni 2025, 
nahmen die Jugendgruppen 
am Bereichsleistungsbewerb in 
Großsteinbach teil. Dieser Bewerb 
stellte eine wichtige Vorbereitung 
für den bevorstehenden Landes-
feuerwehrjugendleistungsbe-
werb dar, der am Freitag, dem 4. 
Juli 2025, in Pöllau stattfand. Alle 
angemeldeten Teams meisterten 
die Bewerbe fehlerfrei und konn-

ten sich damit ihre verdien-
ten Abzeichen sichern. 
Diese wurden ihnen im 
Rahmen der abschließen-
den Kundgebung feierlich über-
reicht. Herzlichen Glückwunsch 
an alle Jugendlichen – macht 
weiter so! 

Am Samstag, dem 05. Juli 2025, 
wurde der 3. Gaudi-10-Kampf 
in Zusammenarbeit mit dem 
Elternverein am Trainingsplatz 
des Sportvereins St. Anna am Ai-
gen veranstaltet. Bei herrlichem 
Sommerwetter nahmen 20 Er-
wachsenengruppen und 17 Kin-
dergruppen am Wettbewerb teil. 
Herzlichen Dank an alle Sponso-
ren, Mitwirkenden und natürlich 
an alle Besucher – ohne euch 

wäre die Veranstaltung nicht so 
ein großer Erfolg geworden! Ein 
besonderer Dank gilt unserem 
HBI Michael Potzinger und seiner 
Frau Kristina für die wochenlange 
Vorbereitung. Vielen Dank für eu-
ren unermüdlichen Einsatz und 
euer großes Engagement!

Das Abschnittsjugendlager des 
Abschnitts 3 (Bad Gleichenberg) 
im Feuerwehrbereich Feldbach 
fand heuer bei der Sporthalle in 
Merkendorf statt. Insgesamt 35 
Jugendliche der Feuerwehren 
Merkendorf, Bad Gleichenberg, 
Jamm, Frutten-Gießelsdorf und 
St. Anna-Aigen nahmen an die-
sem dreitägigen Lager teil, das 
ganz im Zeichen von Gemein-
schaft, Spiel und Feuerwehrgeist 
stand.

Anreise und Aufbau: Bereits am 
Donnerstag reisten die Teilneh-
merinnen und Teilnehmer an und 
begannen gemeinsam mit ihren 
Betreuerinnen und Betreuern mit 
dem Aufbau der Zelte. Dabei un-
terstützten auch zahlreiche Mit-
glieder der Seniorenabteilungen 
tatkräftig – ein schönes Zeichen 
des Zusammenhalts über alle Ge-
nerationen hinweg.

Start ins Lagerleben: Nach dem 
Mittagessen ging es mit ver-
schiedenen Stationen weiter. 
Ob Spritzwand, Bewerbsbahn, 
Kegelscheiben, Federball oder 
Frisbee – für jeden war etwas da-

bei. Am Abend fand die offizielle 
Eröffnung des Jugendlagers statt. 
Neben den Führungskräften der 
teilnehmenden Feuerwehren 
waren auch alle Senioren einge-
laden. Nach einer stimmungsvol-
len Nachtwanderung freuten sich 
die Jugendlichen auf ihre erste 
Nacht im Zeltlager – wie lange 
tatsächlich geschlafen wurde, 
bleibt allerdings ein kleines La-
gergeheimnis. 

Badespaß & Familienabend: Der 
Freitag führte die Gruppe ins 
Freibad Bad Gleichenberg. Am 
Abend waren dann die Eltern der 
Jugendlichen zu einem gemütli-
chen Beisammensein eingeladen. 
Beim traditionellen Woazbrot’n 
berichteten die Kinder stolz von 
ihren Erlebnissen. Ein gemeinsa-
mer Kinoabend mit einem Feu-
erwehrfilm und Popcorn rundete 
den Tag ab.

Schnitzeljagd und Abschluss: Der 
Samstag stand ganz im Zeichen 
der Schnitzeljagd, bei der kleine 
Gruppen verschiedene Aufga-
ben lösen mussten. Im Anschluss 
konnten sich die Jugendlichen 

beim Kegeln und einem Bewerb 
des Bogenschützenvereins Mer-
kendorf in Zielgenauigkeit mes-
sen. Den krönenden Abschluss 
bildete die gemeinsame Schluss-
kundgebung, bei der sich alle 
Beteiligten nochmals über das 
gelungene Lager freuten.

Fazit: Das Abschnittsjugendlager 
2025 war ein voller Erfolg – ge-
prägt von guter Organisation, viel 
Engagement und echtem Team-
geist. Ein großes Dankeschön gilt 
allen, die zum Gelingen dieser 
tollen Veranstaltung beigetragen 
haben!

OBM d.V. Thomas Schuster
Fotos: FF St. Anna-Aigen

Holunderblütenwandertag am 24. Mai 2025 Spitzenplatzwahl der Kleinen Zeitung:
Wir holen den Sieg nach St. Anna am Aigen!

Bereichsfeuerwehrjugendleistungs- und
Landesfeuerwehrjugendleistungsbewerb

Erfolgreicher 3. Gaudi-10-Kampf  am Sportplatz St. Anna am Aigen

Abschnittsjugendlager bei der FF Merkendorf  vom 24. – 26. Juli 2025
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Mit viel Engagement, Zusam-
menhalt und Freude blicken wir 
auf das bisher vergangene Jahr 
2025 zurück. Wir haben wieder 
bewiesen, was mit Teamgeist 
und Herzblut alles möglich ist.

Tradition bewahren – Erfolg-
reiches Maibaumaufstellen & 
Gewinnspiel

Am 30. April 2025 wurde am 
Marktplatz von St. Anna am Ai-
gen der Maibaum aufgestellt 
– ein echtes Gemeinschaftspro-
jekt! Mit vereinten Kräften wurde 
der prächtige Baum aufgerichtet 
und im Anschluss bei Musik und 
bester Stimmung gefeiert. Ein 
besonderes Highlight war dabei 
unser Gewinnspiel, bei dem tolle 
Preise verlost wurden.

Agape zur Firmung und
Erstkommunion

Auch bei kirchlichen Anlässen 
zeigten wir Einsatz. Im Rahmen 
der Firmung sowie der Erstkom-
munion durften wir die Agape 
gestalten und begleiten. Mit 
liebevoll vorbereiteten, kleinen 
Speisen und Getränken sorgten 

wir für einen stimmungsvollen 
Ausklang dieser besonderen Fes-
te.

Teamgeist & Einsatz – Volley-
ballturnier beim Waltra-Spiel-
platz-Fest

Beim diesjährigen Waltra-Spiel-
platz-Fest konnten wir uns auch 
sportlich wieder beweisen. Zwei 
motivierte Teams der Landju-
gend traten beim Volleyballtur-
nier an und erreichten stolz den 
2. und 4. Platz.

Sommerhighlight –
Dämmerschoppen 2025:
Ein voller Erfolg!

Der Höhepunkt unseres bisheri-
gen Jahres war zweifellos unser 
Dämmerschoppen am 09. Au-
gust 2025. Bei perfekter Stim-
mung verwandelte sich unser 
Jugendplatz in eine bunte Feier-
zone.

Mit Live-Musik, Discozelt, meh-
reren Bars und einer Vielzahl an 
leckeren Speisen war für jeden 
etwas dabei. Die Stimmung war 
ausgelassen, die Tanzfläche im-

mer gut gefüllt und das Echo der 
Besucher durchwegs positiv. Wir 
sind stolz auf das großartige Fest 
und bedanken uns herzlich bei 
allen, die zum Gelingen beige-
tragen haben – sei es vor, hinter 
oder an den Bars!

Gaudi-10-Kampf

Beim diesjährigen Gaudi-
10-Kampf konnten wir uns er-
folgreich gegen mehrere Grup-
pen durchsetzen und erreichten 
stolz den 1. Platz. Die zehn Stati-
onen erforderten eine Mischung 
aus Geschicklichkeit, Koordinati-
on und Schnelligkeit. Mit einem 
konstant guten Ergebnis in allen 
Disziplinen sicherten wir uns am 
Ende den Gesamtsieg. Wir freuen 
uns über die gelungene Teilnah-
me und die Auszeichnung.

    Ge            de
Zuhause

Ein ereignisreiches Jahr!
Rückblick & Ausblick der Landjugend St. Anna am Aigen

Ausblick – Was uns 2025 noch 
erwartet!

Kastanien & Sturm: Vom 21. bis 26. 
September verwöhnen wir euch 
wieder täglich am Marktplatz mit 
frischem Sturm und knusprigen 
Kastanien. Auch beim Herbstfest 
am 20. September sind wir mit 
voller Motivation vertreten.

Erntedankkrone & Adventkranz-
binden: Auch heuer gestalten wir 
wieder die Erntedankkrone für 
das Erntedankfest und treffen uns 
zum gemeinsamen Binden des 
Adventkranzes für die bevorste-
hende Weihnachtszeit.

Nikolaus & Krampus: Im Dezem-
ber machen wir uns wieder als Ni-
kolaus und Krampus auf den Weg 
durch die Marktgemeinde – ein 
beliebter Brauch, der nicht fehlen 

darf. Mit großem Stolz blicken wir 
auf das bisher Erreichte zurück 
und freuen uns auf alles, was noch 
vor uns liegt. Ein großer Dank geht 
an alle Mitglieder, Unterstützerin-
nen und Unterstützer!

Wir wünschen allen einen schö-
nen Spätsommer, einen erfolgrei-
chen Herbst und eine besinnliche 
Adventzeit!

Pressereferentin Chiara Hackl, 
Pressereferentin Stv. Lorena Hackl

in Ihrer Gemeinde

Wir helfen bei:
- Unfallschaden
- Hagelschaden
- Parkschaden
- Wildschaden
- Glasschaden
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Krippenverein
St. Anna am Aigen 
Liebe Gemeindebürgerinnen
und -bürger!
Liebe Krippenfreundinnen
und -freunde!

Der Kinder- & Jugendworkshop 
2025 ist Geschichte und wir kön-
nen uns auf acht sehr schöne 
Krippen bei unserer Weihnachts-
ausstellung freuen. Mit einer gu-
ten Vorbereitung und der tollen 
Mithilfe von Franz Krall sind alle 
Krippen fertig geworden. Bei 
Andrea und Isabella haben nur 
persönliche Termine eine Fertig-
stellung verhindert, was aber im 
Herbstkurs behoben wird. So wer-
den wir ab 12. September wieder 
Krippen bauen. Unser heuriges 
Thema lautet „Gut gerahmt“ und 
wir hoffen, Ihnen wieder schö-
ne neue Krippen präsentieren 
zu können. Zurzeit bemühe ich 
mich auch wieder, die Jugend 
zu begeistern. Ich hoffe, dass wir 
heuer ein Projekt mit dem Kin-
dergarten zustande bringen, um 
auch die nächsten Generationen 
für unseren schönen Brauch zu 
motivieren.

Eine weitere Frage, den Krip-
penbau betreffend, ist auch die 
Baustilfrage. Der Österreichische 
Krippenverband fördert die hei-
matlichen Krippen – will hei-
ßen, dass Gebäude aus unserer 
Gegend gebaut werden sollen. 
Die Gründe hierfür sind schnell 
aufgezählt: Alte Gebäude „ver-
schwinden“ immer schneller, die 
Krippe nach dieser Vorlage ist 
ein Original und eine Erinnerung 
daran. Auch beim „Beiwerk“, den 
Werkzeugen auf der Krippe, kann 

man etwas aufzeigen. Ein Beispiel: 
Fragen Sie einen Jugendlichen 
nach einer „Hoanzlbaunk“ mit 
„Roafmesser“. Die alten Werkzeu-
ge, die nicht mehr in Gebrauch 
sind, werden einfach vergessen. 
Aber wenn sie auf der Krippe ste-
hen, sind sie ein Gesprächsstoff 
und bleiben in Erinnerung. Das 
wiederum ist ein Teil der Volks-
kultur. Deshalb wurde der Krip-
penbrauch in Österreich von der 
UNESCO auch zum Immateriellen 
Kulturerbe erklärt. Sie sehen also: 
Unser Tun hat einen Sinn und 
dient der Kulturpflege.

Die Aus- und Fortbildung ist ein 
weiterer Schwerpunkt meiner/
unserer Arbeit. Das Ziel, immer 
auf dem neuesten Stand zu sein, 
erfordert eine Menge Zeit. Neben 
den Kursen in St. Anna am Aigen 
bin ich noch in der Steirischen 
Krippenbauschule in Wundschuh 
ehrenamtlich tätig. Dort wer-
den die nächsten Krippenhelfer, 
-kursleiter und Krippenbaumeis-
ter ausgebildet. Die Ausbildung 
erstreckt sich über vier Jahre und 
soll eine nahtlose Übergabe un-
serer Arbeit garantieren. Leider 
gibt es in St. Anna am Aigen mo-
mentan keine Aussicht auf eine 
Nachfolge. Sollten Sie sich für 
den Krippenbau interessieren 
und eine Ausbildung anstreben, 
würde der Krippenverein diese 
sicherlich finanzieren.

Das momentan angesagte Ma-
terial ist Polystyrol, also die Hart-
schaumplatte. Was früher die 
Weichfaser- und Rigipsplatte war, 
wird heute mit diesem Material 

gebaut. Auch ich habe schon an 
diversen Kursen teilgenommen, 
vereinsintern präferieren wir aber 
noch die alten Materialien, setzen 
jedoch auch die neuen ein.

Wir starten also ab Freitag, dem 
12. September, dann immer 
dienstags und freitags ab 16 Uhr 
unseren Kurs und wollen bis zum 
6.–8. sowie 13. und 14. Dezember 
unsere Weihnachtsausstellung 
im Pfarrheim abhalten. Bis dahin 
werden wir bei unseren Stamm-
tischen – jeweils am ersten Don-
nerstag im Monat – noch viele 
Preise basteln, um Ihnen eine 
kleine Weihnachtsfreude zu be-
reiten.

Gloria ex Pax
Otmar Wernhard

Krippenkurs 2025 mit allen Teil-
nehmern und Bürgermeisterin 
Andrea Pock
Auf dem Bild fehlen Franz Krall,
Marc und Maya Bauer
www.krippenverein-st-anna-am-aigen.net
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Ein Rückblick auf
acht bewegte Monate
Meine lieben Seniorinnen und 
Senioren,

acht Monate ist es nun her, dass 
ich das Amt des Obmanns über-
nommen habe – Zeit, eine kleine 
Bilanz zu ziehen.
Zunächst möchte ich mich herz-
lich für das große Vertrauen be-
danken, das ihr mir zu Beginn 
entgegengebracht habt. Viele 
von euch haben mir damals ver-
sichert, dass neue Mitglieder nur 
so „hereinströmen“ würden – lei-
der ist diese Flut bislang ausge-
blieben. Aber: Diejenigen, die 
regelmäßig mit dabei sind, sich 
einbringen und unsere Gemein-
schaft mit Leben füllen, verdienen 
ein ganz großes Dankeschön!

Was wir gemeinsam
erlebt haben

In den vergangenen Monaten 
war einiges los:

• Wir waren mehrmals kegeln, 
schnapsen und „tratschen“ (ein 
besonderer Dank an alle, die sich 
da immer so aktiv beteiligen!).
• Unser dreitägiger Ausflug ins 
Ausseerland und Salzkammer-
gut war ein echtes Highlight 
– voller schöner Eindrücke und 

guter Gespräche.
• Beim Preisschnapsen beim 
Buschenschank Lorenz gab es 
spannende Duelle und beste 
Stimmung.
• Unser Holunderblüten-Wan-
dertag im Mai war nicht nur ein 
wunderschöner Tag, sondern hat 
auch unsere Vereinskasse erfreu-
lich aufgebessert.

Ein großes Dankeschön gilt in 
diesem Zusammenhang:
• der Freiwilligen Feuerwehr St. 
Anna am Aigen für ihre Unter-
stützung,
• den zahlreichen Sponsoren für 
die Preise beim Glückshafen,
• und natürlich euch, liebe Seni-
orinnen und Senioren, für euren 
unermüdlichen Einsatz!

Wir waren präsent – gemein-
sam statt einsam

Auch bei Veranstaltungen auf Be-
zirks- und Landesebene waren 
wir aktiv dabei:

• Bunter Nachmittag in
Hitzendorf
• Bezirks-Preiskegeln
• Bezirks-Wandertag
• Landessternfahrt

Außerdem haben wir befreun-
dete Ortsgruppen besucht, ge-
meinsam getanzt, gelacht und 
viele nette Gespräche geführt 
– ganz im Sinne unseres Mottos: 
„Gemeinsam statt einsam“.

Bewegung für Körper
und Geist

Ein besonderer Erfolg war auch 
unser Seniorenturnen „Aktiv & 
bewegt älter werden“, das wir 
von April bis Juli gemeinsam mit 
der Sportunion und unserer tol-
len Vorturnerin Petra Fasching-
Prasl durchgeführt haben.

Besonders schön: Auch Nicht-
Mitglieder waren herzlich will-
kommen – und einige haben das 
Angebot gerne angenommen.
Die nächste Turneinheit startet 
Ende September / Anfang Ok-
tober – genauere Informationen 
folgen in Kürze.

Ich wünsche euch allen einen 
wunderschönen, farbenfrohen 
und vor allem gesunden Herbst.

Herzlichst,
Euer Obmann des
Seniorenbundes Johann Tröster

Seniorenbund St. Anna am Aigen
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Marktmusikkapelle
St. Anna am Aigen
1. Mai-Wandertag
Wir freuen uns sehr, dass wir auch 
dieses Jahr wieder von einem 
gut besuchten und wunderschö-
nen 1. Mai-Wandertag berichten 
dürfen. Bei strahlendem Wetter 
und bester Stimmung an jeder 
Station war es für uns und hof-
fentlich auch für euch wieder ein 
Highlight dieses Jahres. 

Leistungsabzeichen in Gold
Mit viel Disziplin, musikalischem 
Können und Engagement haben 
unsere beiden Flötistinnen Teresa 
Grießbacher und Katharina Scharl 
das höchste Leistungsabzeichen 
und in Kombination auch die 
Musikschulabschlussprüfung mit 
Auszeichnung bestanden. Eine 
großartige Leistung zur der wir 
den beiden herzlich gratulieren.

Leistungsabzeichen in Silber
Auch ihnen gilt unsere große An-
erkennung. Wir freuen uns über 
so viel motivierten Nachwuchs 
und gratulieren unseren drei 
Musikerinnen, die ihr Leistungs-
abzeichen in Silber mit Auszeich-
nung bestanden haben!

Hannah Grießbacher – Trompete
Hannah Ertl – Posaune 
Victoria Scharl – Posaune 

Instrumentenvorstellung im 
Kindergarten
Im Rahmen eines Besuches im 
Kindergarten durften wir den 
Kleinsten unsere Instrumente 
vorstellen. Mit strahlenden Au-
gen und viel Neugier wurden 
Flöte, Trompete, Schlagzeug & Co 
ausprobiert. 

Ziel war es, den Kindern auf spie-
lerische Weise die Welt der Blas-
musik näherzubringen! – und für 
die davon noch nicht genug ha-
ben oder im Kindergarten nicht 
dabei waren, dürfen sich schon 
auf unsern Ferienspaß freuen, bei 
dem die spielerische Blasmusi-
kreise weitergeht. 

Ferienspaß – Schnuppern
in der Welt der Blasmusik
 
• Wann: 05. September 2025 
• Wo: Musikheim der
MMK St. Anna am Aigen
• Uhrzeit: ab 16:00 Uhr
• Für Kinder ab 4 Jahren 

Vereine    Ge            de
Zuhause

Aktuelles von der

Marschwertung Kindergarten

Gold Leistungsabzeichen

Marschwertung - Matthias Faßold

Hannah Ertl - Silber

Was erwartet dich?
• Instrumente ausprobieren
• Musikspiele & Rätsel
• Basteln & Malen rund ums The-
ma Musik
• Jede Menge Spaß mit unserem 
Musikteam!
• Eine kleine Überraschung am 
Ende 

Wir freuen uns auf dich!
Anmeldung & Infos bei: Jugend-
referent Matthias Faßold (0664 
2230090) oder Obmann Andreas 
Scharl (0664 2352133)

Marschwertung – Tagessieg
für St. Anna!
Ein absolutes Highlight dieses 
Jahres war unsere Teilnahme an 
der Marschwertung in Fehring. 
Nach intensiven Proben wurde 
unser Einsatz belohnt: Unsere Ka-
pelle erreichte 91,2 Punkte – die 
Höchstwertung in der Wertungs-
stufe D!

Besonders freuen wir uns darüber, 
dass unser Stabführer Matthias 
Faßold mit uns nicht nur souverän 
marschiert ist, sondern bei dieser 
Wertung auch selbst das prak-
tische Stabführerabzeichen mit 
Auszeichnung bestanden hat – 
herzliche Gratulation!

Musikcamp – Lernen,
Spielen & Zusammenwachsen
Ende Juli fand das Bezirksmusik-
camp statt, bei dem auch unsere 
Jugend wieder dabei war. Nicht 
nur unsere Mädels hatten Spaß 
dabei, sondern auch unser Kapell-
meister Florian Neuherz, der beim 
Camp einen Teil der musikalischen 
Leitung übernehmen durfte. 5 
Tage voller Proben, Workshops 
und gemeinsamer Aktivitäten, bei 
denen die musikalische Weiter-
entwicklung sowie der Teamgeist 
und Spaß im Vordergrund stan-
den. Ein voller Erfolg war dann 
das Abschlusskonzert mit Marsch-
show, das uns am Hauptplatz in 
Gleichenberg präsentiert wurde. 

Platzkonzert-Wochenende – 
Musik & Genuss an zwei Tagen
Heuer wird unser alljährliches 
Platzkonzert erstmalig an zwei 
Tagen stattfinden. Am Samstag, 
den 27. September werden Sie 
wie gewohnt ab 15:00 von uns 
musikalisch unterhalten. Zusätz-
lich wird es heuer am Sonntag 
28. September ein Gästekonzert 
vom Musikverein St. Martin an der 
Raab geben. Unsere Gastkapelle 
und wir freuen uns schon sehr, Sie 
an beiden Tagen kulinarisch und 
musikalisch zu verwöhnen. 

• Samstag: ab 15:00 Uhr - Kon-
zert der MMK St. Anna am Aigen
• Sonntag: ab 11:00 Uhr –
musikalischer Unterhaltung mit 
unserer kleinen Gruppe
 ab 14:00 Uhr - Konzert der Gast-
kapelle St. Martin an der Raab

Eure Marktmusikkapelle 

Musikcamp

Victoria Scharl,
Hannah Grießbacher - Silber

Vielleicht hat ja jemand Lust, 
Bühnenerfahrung zu sammeln?
Wir sind alle keine Profis, aber es 
macht uns Spaß, in eine andere 
Rolle zu schlüpfen und auf der 
Bühne zu stehen.
Interessierte dürfen sich gerne 
bei einem von uns melden. Ihr 
bekommt dann ein paar Infos 
über unseren Verein und über 

den Ablauf bei der Erarbeitung 
eines neuen Stücks.
Traut euch ruhig, uns einfach 
anzusprechen – wir würden uns 
sehr darüber freuen!

Theatergruppe
St. Anna am Aigen
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Der Verein hat gewählt
Im Zuge der Jahreshauptver-
sammlung im März 2025 wur-
den sowohl bestehenden Vor-
standsmitglieder bestätigt als 
auch neue gewählt. Unser Ob-
mann David Pock und Kassier 
Stefan Potzinger üben ihr Amt 
im Vorstand weiterhin aus. Flo-
rian Knapp übernimmt die Stell-
vertretung in der Schriftführung. 
Mit neuem Schwung und Taten-
drang unterstützen folgende Mit-
gliederInnen das Vorstandsteam 
des Tennisvereines:
Obmann-Stv.: Patrick Hütter
Kassiererin-Stv.: Gabriele Hammer
Schriftführerin: Marlies Fastl

Aus dem Vorstandsteam ausge-
schieden sind Verena Neubauer 
sowie Marion und Christian Le-
bitsch. Im Namen des gesamten 
Vereines: Vielen Dank für eure 
tatkräftige Unterstützung in den 
letzten Jahren. 

Neugestaltung der Naturtribü-
ne und Instandhaltung der Du-
schanlagen
Während im Winter fleißig in 
den Tennishallen weitergespielt 
wurde, widmeten sich fleißige 
Mitglieder der Neugestaltung 
der Naturtribüne sowie der Er-
neuerung der Sanitäranlagen. 
Die Naturtribüne bietet ab sofort 

begrünte Sitzflächen sowie neu 
gestaltete Sitzgarnituren. In Zu-
kunft werden uns Platanen den 
notwendigen Schatten spenden. 
Ebenso viel Mühe wurde in die 
Neuverfliesung des Duschbe-
reichs der Damen und Herren 
gesteckt. Ein großes Danke an 
alle fleißigen HelferInnen, welche 
tatkräftig an der Umsetzung mit-
gewirkt haben. 

Tennisturnier 31.07. bis 
02.08.2025
Spiel-Satz-Sieg – gleich sechs Po-
kale fanden bei unserem Tennis-
turnier, welches am letzten Juli-
tag dieses Jahres begonnen hat, 
ihre BesitzerInnen. Ein Teilneh-
merrekord mit 57 Spielerinnen 
und Spielern erforderte in diesem 
Jahr eine besonders präzise Spiel-
planung. Nach drei spannenden 
Spieltagen mit über 70 Spielen 
standen die Siegerinnen und Sie-
ger fest: 

Damen-A: Tabea Pock
Damen-B: Rosalinde Peklar
Herren-A: Christian Sammer
Herren-B: Ricardo Lohitzer
Mixed-Doppel A: Tabea Pock und 
Max Pilz
Mixed-Doppel B: Nina und Erich 
Strasser

In diesem Sinne möchte ich mich 
im Namen des Vorstandes bei al-
len helfenden Händen sowie für 
die umfangreichen Sach- und Ku-
chenspenden bedanken. Ebenso 
bedanken wir uns beim TC Jamm. 
Aufgrund der unsicheren Wetter-
lage ermöglichte nur ein Aus-
weichen einiger Spiele auf ihre 
Tennisanlage einen pünktlichen 
Abschluss des Turniers. 

Bis zum nächsten Turnier!

Marlies Fastl
Schriftführerin 

Unser Frauenausflug entpuppte 
sich dieses Jahr als kulinarische 
Entdeckungsreise. Unsere erste 
Station führte uns ins Burgen-
land, genauer gesagt nach Bad 
Tatzmannsdorf zu „Pralinen Spie-
gel“. Während der Besichtigung 
erfuhren wir spannende Details 
– vom Anbau der Kakaobohne 
bis hin zur Herstellung der Scho-
kolade. Dabei durften wir sieben 
verschiedene Pralinenarten pro-
bieren.

Anschließend machten wir uns 
auf den Weg nach Vorau zum 
Bauernhof der „Familie Kirchstei-
ger“. Dieser Betrieb hat mehrere 
Standbeine: Schweinezucht, Pilz-
zucht, eine Aquaponik-Anlage 
und Knoblauchanbau. Auch hier 
gab es eine Verkostung – diesmal 
von köstlichen Pilzaufstrichen.
Weiter ging die Fahrt zur Bratlalm 
in Wenigzell zum Mittagessen.
Am späten Nachmittag besuch-
ten wir die „Weizer Schafbauern“, 

wo wir interessante Informatio-
nen über die Schafzucht beka-
men – und natürlich konnten wir 
auch verschiedene Produkte vom 
Schaf verkosten.

Den Tag ließen wir schließlich bei 
einem Buschenschank im Raum 
Gleisdorf ausklingen.

Eure Gemeindebäuerinnen
Gerti Weiß und Karin Grießbacher

TC Union St. Anna am Aigen den Gemeindebäuerinnen
Neuigkeiten vom Eine Entdeckungsreise mit
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Liebe Fußballfreunde!

Unser Fußballverein geht mit vie-
len Neuerungen und Erfolgen 
in eine vielversprechende neue 
Saison. Neben einem Wechsel im 
Vorstand gab es sowohl im Nach-
wuchsbereich als auch bei den 
Kampfmannschaften erfreuliche 
Entwicklungen. Auch eine neue 
Veranstaltung sorgte heuer im 
Sommer für große Begeisterung.

Mit 1. Juni 2025 übernahm Stefan 
Hackl das Amt des Obmanns und 
wird dabei von seinem Stellver-
treter Matthias Kink unterstützt. 
Beide sind seit Jahren im Verein 
aktiv und bringen viel Erfahrung, 
Engagement und neue Ideen 
mit. Der bisherige Obmann Jo-
hannes Weidinger, der 28 Jahre 
hinweg mit großem Einsatz und 
Leidenschaft den Verein geleitet 
hat, wurde zum Ehrenobmann 
ernannt. Die gesamte Vereinsfa-
milie bedankt sich herzlich bei 
ihm für seine langjährige, ver-
dienstvolle Tätigkeit.

Nachwuchsarbeit als
Herzstück des Vereins
Die Nachwuchsabteilung des 
Vereins ist weiterhin ein zentrales 
Element der Vereinsarbeit. Der-
zeit betreuen wir Mannschaften 
von der U7 bis zur U13. Mit einer 
U13-Mannschaft sind wir auch in 

der steirischen Leistungsklasse 
vertreten.

In enger Zusammenarbeit mit 
den Nachbarvereinen aus Kap-
fenstein, Hof, Straden, Klöch und 
St. Peter konnten für alle Alters-
klassen Spielgemeinschaften 
gebildet werden. Diese Koope-
rationen ermöglichen es, eine 
hochwertige sportliche Betreu-
ung sicherzustellen und jungen 
Talenten Spielpraxis auf hohem 
Niveau zu bieten.

Ein besonderes Highlight der ver-
gangenen Saison war der 3. Platz 
unserer U12 beim regionalen 
Cupbewerb. Im Spiel um Platz 3 
gelang ein eindrucksvoller 9:0-
Sieg gegen die Mannschaft von 
Flavia Solva – ein klarer Beleg 
für die hervorragende Arbeit der 
Spieler und Trainer.

Doch nicht nur sportlich war die 
Saison ein Erfolg. Auch das Mit-
einander, der Teamgeist und die 
Freude am Spiel standen stets im 
Vordergrund – Werte, die in der 
Jugendarbeit besonders wichtig 
sind und auf die unser Verein gro-
ßen Wert legt.

Kampfmannschaften mit neu-
en Strukturen und Erfolgen
Auch bei den Kampfmannschaf-
ten gab es bedeutende Verände-

rungen und erfreuliche Ergebnis-
se.

Die zweite Kampfmannschaft 
konnte in der letzten Saison mit 
einer starken Leistung den 5. 
Tabellenplatz erreichen – ein 
erfreuliches Ergebnis, das die 
sportliche Weiterentwicklung 
unterstreicht. Ab dieser Saison 
wird diese Mannschaft in einer 
Kooperation mit dem SV Kapfen-
stein unter dem neuen Namen 
RB Pflegerbau Kapfenstein/St. 
Anna in der Gebietsliga spielen.

Die erste Kampfmannschaft 
bleibt weiterhin eigenständig 
und in der Regionalliga. Der Ka-
der setzt sich zunehmend aus 
jungen, talentierten Spielern zu-
sammen. In der vorigen Saison 
konnte die Mannschaft den 8. 
Tabellenplatz in der Regionalliga 
erreichen.

Ab dem nächsten Jahr ist in der 
Regionalliga eine neue Reform 
geplant, in der es eine eige-
ne Gruppe geben soll, die aus-
schließlich aus steirischen und 
Kärntner Vereinen besteht. Diese 
Maßnahme soll die Reisen für die 
Mannschaften verkürzen und re-
gionale Begegnungen wieder in 
den Vordergrund stellen. Unser 
Verein sieht dieser Neuerung mit 
Optimismus entgegen.

USV Raiffeisenbank Weindorf  
St. Anna am Aigen

Große Veränderungen und neue Ziele beim

Fußball-Dart-Premiere
Am 26. Juli 2025 fand erstmals ein 
Fußball-Dart-Turnier in der Stahl-
bau-Müller-Arena statt – ein neu-
es Format, das Sport, Spaß und 
Gemeinschaft auf kreative Weise 
verbindet. Trotz zunächst durch-
wachsenem Wetter klarte es im 
Laufe des Tages auf und bescherte 
allen Teilnehmenden beste Be-
dingungen. Insgesamt 18 Mann-
schaften nahmen an der Premiere 
teil und sorgten für spannende 
Duelle und gute Stimmung.

Die großartige Resonanz auf die 
erste Auflage und das positive 

Feedback zeigen: Diese Veranstal-
tung hat großes Potenzial. Eine 
Wiederholung ist für das nächs-
te Jahr geplant.

Gemeinschaft, Einsatz und Lei-
denschaft als Grundlage für die 
Zukunft
Der USV Raiffeisenbank Weindorf 
St. Anna am Aigen blickt mit viel 
Zuversicht in die Zukunft. Mit ei-
nem motivierten neuen Vorstand, 
allen Gönnern und Sponsoren, 
starken Partnerschaften mit Nach-
barvereinen, engagierten Trainer-
teams und einem lebendigen Ver-
einsumfeld ist der Verein bestens 

aufgestellt. Sportlicher Ehrgeiz, 
Nachwuchsförderung und ein ak-
tives Vereinsleben gehen bei uns 
Hand in Hand.

Gemeinsam wollen wir auch in 
Zukunft dafür sorgen, dass der 
Fußball in St. Anna am Aigen nicht 
nur Sport, sondern auch Gemein-
schaft, Zusammenhalt und Be-
geisterung bedeutet.

Wir sehen uns – in der
Stahlbau-Müller-Arena
USV Raiffeisenbank Weindorf
St. Anna am Aigen

Probetraining mit KM1

U7/U8

U11 U12 Cup

U8 U9

U7
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Versicherungen • Kapitalanlagen • Finanzierungen • Bausparen • Leasing

Ihr GRAWE Kundenberater vor Ort:

Michael Potzinger
Mobil: 0664 75079497 
michael.potzinger@grawe.at

Radkersburgerstraße 23,    
8344 Bad Gleichenberg

Oberinspektor

grawe.at/meistempfohlen
Alljährlich werden in einer unabhängigen Studie (FMVÖ Recommender Award) 8.000 Kund:innen von Versicherungen und Banken in Österreich zu ihrer Zufriedenheit und Weiter-
empfehlungsbereitschaft befragt. Die GRAWE steht bei den überregionalen Versicherungen im Durchschnitt der Jahre 2019-2023 in der Gesamtbewertung klar an erster Stelle. 
Details: grawe.at/meistempfohlen.

Hofladen
 

W W W . B I O H O F P R A N G E R . A T

DI 8-17 | DO 8-14 | FR 8-17 
Jamm 54 | St.Anna/Aigen

Öffnungszeiten
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Müllabfuhrtermine 
September bis Dezember 2025

Alle Termine vorbehaltlich Änderungen!

05.09.
06.09.
19.09.

	
03.10.
04.10.
17.10.

	

Frutten-Gießelsdorf	 13:00-16:00 Uhr
St. Anna am Aigen	 08:00-10:00 Uhr
St. Anna am Aigen	 13:00-16:00 Uhr
	
Frutten-Gießelsdorf	 13:00-16:00 Uhr
St. Anna am Aigen	 08:00-10:00 Uhr
St. Anna am Aigen	 13:00-16:00 Uhr
	

Altstoffsammelzentrum – Problemstoff-
und Sperrmüll-Übernahme

Alle Termine vorbehaltlich der vorgeschriebenen Maßnahmen und Änderungen!

Achtung: Die Entsorgung von Tierkörpern ist ab sofort ausschließlich im

Abfallwirtschaftszentrum (AWZ) St. Anna am Aigen möglich. Wir danken für Ihr Verständnis

07.11.
08.11.
21.11.

	
05.12.
06.12.
19.12.

Frutten-Gießelsdorf	 13:00-16:00 Uhr
St. Anna am Aigen	 08:00-10:00 Uhr
St. Anna am Aigen	 13:00-16:00 Uhr
	
Frutten-Gießelsdorf	 13:00-16:00 Uhr
St. Anna am Aigen	 08:00-10:00 Uhr
St. Anna am Aigen	 13:00-16:00 Uhr

Serviceseite
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Mopedkurse

KURSTERMINE

Anmeldung unter:
www.fahrschule-thermenland.at
info@fahrschule-thermenland.at
+43 3159/24094

Mach deinen 
Führerschein bei 
Freunden!

Bairisch Kölldorf 260
8344 Bad Gleichenberg

Mo - Fr: 08:00 - 16:00
Sa: 08:00 - 12:00

08.09.-22.09.
29.09.-13.10.
20.10.-03.11.

10.11.-24.11.
01.12.-15.12.
27.12.-06.01.

MOPEDKURSE
samstags

20.09.
11.10.

22.11.
13.12.

Das Gartenglück
kehrt zurück

Eine vielfältige  
Produktauswahl und 
kompetente Beratung  
für Ihr nächstes  
Garten-Projekt 
finden Sie im 

Lagerhaus 
Plesch.
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05. September
12. September
19. September
24. September
26. September
29. September
29. September
	

03. Oktober
10. Oktober
17. Oktober
22. Oktober
24. Oktober
31. Oktober

10. November

14. November
19. November
24. November
28. November

	
13. Dezember
17. Dezember
20. Dezember

27. Dezember

Bioabfall
Bioabfall
Bioabfall
Restmüll
Bioabfall
Papier
Leicht- und Metallver-
packungen
Bioabfall
Bioabfall
Bioabfall
Restmüll
Bioabfall
Bioabfall

Leicht- und Metallver-
packungen
Bioabfall
Restmüll
Papier
Bioabfall

Bioabfall
Restmüll
Leicht- und Metallver-
packungen
Bioabfall



Veranstaltungskalender September - Dezember 2025

MEHR INFORMATIONEN UND DETAILS FINDEN SIE UNTER WWW.ST-ANNA.AT

Datum Veranstaltung Zeit Ort

06.-12.09.
Sturm & Kastanien USV Frutten-
Gießelsdorf

Marktplatz St. Anna am Aigen

07.09. Kellerstöcklfest ab 11:00 Stradenberg

13.09. Sturm & Kastanien FF St. Anna-Aigen Marktplatz St. Anna am Aigen

14.-19.09.
Sturm & Kastanien USV Weindorf
St. Anna am Aigen

Marktplatz St. Anna am Aigen

18.09. Miteinander freudvoll ins Alter 14:00 Dorfhaus Frutten-Gießelsdorf

20.09. St. Annarer Herbst 12:00 Marktplatz St. Anna am Aigen

20.-26.09.
Sturm & Kastanien Landjugend St. 
Anna am Aigen

Marktplatz St. Anna am Aigen

27.09.
Sturm & Kastanien und Platzkonzert 
der MMK St. Anna am Aigen

15:00 Marktplatz St. Anna am Aigen

28.09.
Sturm & Kastanien Kultur- und Marketingverein & 
MMK St. Anna am Aigen und Konzert der
Gastkapelle Musikverein St. Martin/Raab

Marktplatz St. Anna am Aigen

30.09-04.10. 
Sturm & Kastanien Kultur- und Marketingverein & 
MMK St. Anna am Aigen

Marktplatz St. Anna am Aigen

05.-11.10. Sturm & Kastanien FF Jamm Marktplatz St. Anna am Aigen

12.-18.10.
Sturm & Kastanien ÖKB St. Anna am 
Aigen

Marktplatz St. Anna am Aigen

12.10.
Eröffnungsfeier Haus der Bildung mit 
Festgottesdienst

10:00 Haus der Bildung

16.10. Miteinander freudvoll ins Alter 14:00 Dorfhaus Frutten-Gießelsdorf

19.-25.10.
Sturm & Kastanien Weinbauverein
St. Anna am Aigen

Marktplatz St. Anna am Aigen

24.10. Fermentier-Workshop 15:00-19:00
Schulküche Mittelschule
St. Anna am Aigen

26.10. Musikalischer Nationalfeiertag Schemming

26.10.
Sturm & Kastanien, Bürgermeisterin 
und Gemeinderäte - für einen 
guten Zweck!

Marktplatz St. Anna am Aigen

14.11. November Rain ab 17:00 Weinhof Scharl-Plesch 1

16.11. Tagebuch einer Biene-Naturfilm Weinlandhalle Frutten-St. Anna

20.11. Miteinander freudvoll ins Alter 14:00 Dorfhaus Frutten-Gießelsdorf

22.11. Darts-Turnier - "The big fish" 10:00 Weinlandhalle Frutten-St. Anna
Ende November Adventmarkt ab 13:00 Weinlandhalle Frutten-St. Anna

06.-08.12. Krippenausstellung Pfarrheim

06.-08.12.
Z'sammstehn im Advent der FF
St. Anna- Aigen und des TC St. Anna 

Marktplatz St. Anna am Aigen

13.-14.12. Krippenausstellung Pfarrheim

14.12. Adventmarkt Jamm Dorfplatz Jamm

18.12. Miteinander freudvoll ins Alter 14:00 Dorfhaus Frutten-Gießelsdorf

20.12.
Weihnachtswunschkonzert der
MMK St. Anna am Aigen

Weinlandhalle Frutten-St. Anna

23.12. Friedenslicht Kirchplatz St. Anna am Aigen


